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Ausflug Der heurige Jahres-
ausflug des Kameradschaftsbundes
Ebensee führte am Schiff über den
Traunsee. Seite 6 / Foto: Hörmandinger

Bootshütten in
Gmunden illegal Seite 3

<Sprachförderung
Das logopädische Kindergarten-
Screening hat wieder begonnen.
Logopädinnen aus dem Bezirk be-
richten von ihrer Arbeit. >> Seite 2

<GreenHarmony
Das Projekt „Green Harmony“ in
Kirchham gilt als richtungswei-
send für moderne Betreuung und
Pflege der Zukunft. >> Seite 10

<Unterstützung
Die Rotary Clubs Wels, Gmunden
und Passau spendeten für das SOS-
Kinderdorf in Altmünster als Zei-
chen der Kontinuität. >> Seite 14

<Baufortschritt
Der Bau des neuen Pumpspeicher-
kraftwerks der Energie AG in
Ebensee schreitet planmäßig und
zügig voran. >> Seite 15

<Neues Löschfahrzeug
Die FF Oberweis erhielt ein neues
Kleinlöschfahrzeug, das das bis-
herige Einsatzfahrzeug nach 26
Jahren ersetzt. >> Seite 16

<OffeneAteliers
Am 18. und 19. Oktober öffnen 43
Ateliers und Galerien im Bezirk
ihre Türen. Unter ihnen Markus
Moser aus Scharnstein. >> Seite 26

ErfolgreicherAuftritt Der erste Tischtennis-Meisterschaftsauftritt der jüngsten Ballkünstler der SPG muki Eben-
see endete mit einem 8:4-Heimerfolg gegen Kremsmünster. Die Freude darüber war sehr groß. Seite 22 / Foto: SPG muki Ebensee
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LOGOPÄDIE

Frühe Sprachförderung in Kindergärten
SALZKAMMERGUT. In den
oberösterreichischen Kinder-
gärten hat mit dem neuen Kin-
dergartenjahr wieder das flä-
chendeckende logopädische
Screening begonnen. Dabei
werden Kinder im Alter von
vier bis fünf Jahren systema-
tisch auf Sprachauffälligkei-
ten untersucht. So auch in den
Bezirken Gmunden und Vöck-
labruck.

Die Logopädie ist eine medizi-
nisch-therapeutische Fachdiszi-
plin, die sich mit Störungen der
Kommunikation, des Sprechens,
der Stimme, der Atmung und des
Schluckens beschäftigt. Logo-
päden arbeiten eigenverantwort-
lich, untersuchen, diagnostizie-
ren und behandeln Sprach- und
Sprechstörungen bei Menschen
aller Altersgruppen. Besonders
im Kindergartenalter ist eine frü-
he Förderung entscheidend, um
spätere schulische Schwierig-
keiten zu vermeiden. „Je näher
sich die Therapie an der natürli-
chen Sprachentwicklung orien-
tiert, desto besser und schneller
sind die Ergebnisse“, erklärt
Martina Bernegger, Leiterin des
logopädischen Dienstes der
Volkshilfe. 2024 wurden in
Oberösterreich 10.306 Kinder
untersucht. Rund 4.500 von ih-
nen benötigen laut Bernegger

entweder eine logopädische
Therapie oder regelmäßige Kon-
trolle.
Kinder, bei denen eine Kontrolle
empfohlen wird, sprechen ein-
zelne Laute oder Lautverbindun-
gen noch nicht sicher aus. „Hier
können die Eltern mit Anleitung
zu Hause gut üben“, so Berneg-
ger. Bei jenen, die eine Therapie
brauchen, wird gezielt und spie-
lerisch an Aussprache, Sprach-
verständnis, Grammatik oder
Wortschatz gearbeitet.

Oberösterreich als Vorreiter
„Heutzutage gibt es viel mehr
modernes Therapiematerial,
neue Methoden und eine enge
Zusammenarbeit mit Eltern und
Pädagogen“, sagt Bernegger. Als
sie 1991 ihre Ausbildung ab-
schloss, waren in Oberösterreich
nur zwölf Logopädinnen im Ein-
satz.Heute sind es fast 40, die flä-
chendeckend in den Bezirken tä-
tig sind. Diese Entwicklung sei
nur durch die finanzielle Unter-
stützung des Landes möglich ge-
wesen.LautBerneggerzeigendie
bisherigen Ergebnisse, dass Lo-
gopädie sehr wirksam ist: „95
Prozent der Auffälligkeiten kön-
nen verbessert werden, viele so-
gar vollständig behoben.“

Schwerpunkt
Artikulationsstörungen
Im Bezirk Gmunden wurden
2024 insgesamt 1.216 Kinder
gescreent. „407 Kinder benöti-
gen Therapie, 374 Kontrolle“,
berichtet Logopädin Michaela

Posch, die in Gosau lebt und für
die Gemeinden Gosau, Hallstatt,
Obertraun und Bad Goisern zu-
ständig ist. In diesen vier Ge-
meinden werden heuer 94 Kin-
der untersucht.
„Etwa 64 Prozent der Auffällig-
keiten liegen im Bereich der Ar-
tikulation, also bei phonetisch-
phonologischen Störungen“, er-
klärt Posch. Weitere 17 Prozent
betreffen den Satzbau und die
Grammatik, rund zehn Prozent
myofunktionelle Störungen. Zu-
dem werden Schwierigkeiten in
der phonologischen Bewusst-
heit, Redefluss- oder Stimmstö-
rungen sowie Hörprobleme und
Kiefer- oder Zahnfehlstellungen
festgestellt. Posch betont, dass
gerade im inneren Salzkammer-
gut die Zusammenarbeit mit El-
tern, Pädagogen und Kinderärz-
ten sehr gut funktioniere. Viele
Familien würden die Unterstüt-
zung der logopädischen Dienste
gerne annehmen, weil sie den
Nutzen der frühen Förderung er-
kennen.

Engpässe bei
Therapieplätzen
Im Bezirk Vöcklabruck wurden
im Vorjahr 969 Kinder unter-
sucht. „Am häufigsten treten
Aussprachestörungen auf – vom
einfachen S-Fehler bis zu kom-
plexen Störungen, die jahrelange
Betreuung erfordern“, berichtet
Logopädin Monika Staude-
Großruck aus Gampern. Ge-
meinsam mit ihren Kolleginnen
Maria Schöffl und Verena Mit-
termaier betreut sie den Standort
in Vöcklabruck. „Gerade in den
letzten Jahren sehen wir zuneh-
mend Kinder mit tiefgreifenden
Entwicklungsstörungen, die oft
auch im Bereich der Sprache
große Schwierigkeiten haben“,
so Staude-Großruck. Viele die-
ser Kinder werden über Jahre
hinweg begleitet – oft bis zum
Schuleintritt. Sorge bereiten der
erfahrenen Logopädin jedoch die
personellen Engpässe: „Zurzeit

habenwir unbesetzte Stellen. Für
manche Kinder können wir nicht
die Therapiefrequenz anbieten,
die sie eigentlich brauchen wür-
den.“
Auch nach dem Kindergarten
benötigten viele Kinder weiter-
hin logopädische Betreuung, was
durch die freiberuflich tätigen
Kollegen abgedeckt werden
müsse. „Leider sind die Warte-
zeiten auf einen fixen Therapie-
platz im Bezirk oft länger als ein
halbes Jahr. Besonders Kassen-
therapeuten fehlen, denn die Be-
handlung bei Wahltherapeuten
ist für viele Familien finanziell
nicht leistbar“, betont Staude-
Großruck.

Eltern erhalten nach dem
Screening Unterstützung
Die logopädischen Dienste der
VolkshilfeundCaritasbieten ihre
Leistungen für Kinder bis zum
Schuleintritt kostenlos im Auf-
trag des Landes Oberösterreich
an. Nach dem Screening erhal-
ten die Eltern eine schriftliche
Rückmeldung mit Kontaktdaten
und Empfehlungen. Bei Bedarf
können sie direkt eine Beratung
oder Therapie vereinbaren.<

von 
LISA-MARIA LASERER

Michaela Posch Foto: privat Monika Staude-Großruck Foto: privat

Martina Bernegger Foto: Volkshilfe

Logopäden/innen gesucht

Bei Interesse bitte per E-Mail
oder Telefon an: Martina
Bernegger
Tel. +43 676 8734 1142,
martina.bernegger@volkshilfe-
ooe.at
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JUSTIZ

Bootshütten-Debatte in Gmunden
GMUNDEN. Das Landesver-
waltungsgericht Oberöster-
reichhat entschieden,dass zwei
im Jahr 1969 errichtete Boots-
hütten im Gmundner Grün-
land keinen rechtmäßigen Be-
stand haben. Die Gebäude wa-
ren entgegen der damaligen
Baubewilligung errichtet wor-
den. Eine nachträgliche recht-
liche Sanierung lehnte das Ge-
richt ab.

Das Gericht stellte fest, dass die
Bootshütten ursprünglich für den
Fremdenverkehr und nicht im
Zusammenhang mit einem land-
oder forstwirtschaftlichen Be-
trieb errichtet worden waren.
Damit fehlte die Voraussetzung,
um die Gebäude im Grünland
nach der oberösterreichischen
Bauordnung zu legalisieren. Der
zuvor von Bürgermeister Stefan

Krapf ausgestellte Feststel-
lungsbescheid wurde als gesetz-
widrig beurteilt und von der Auf-
sichtsbehörde aufgehoben. Das
Landesverwaltungsgericht be-
stätigte diese Entscheidung.

Bürgermeister Krapf
verteidigt Vorgehensweise
Bürgermeister Stefan Krapf er-
klärte, die beiden Bootshütten
seien seit 56 Jahren ohne Be-
anstandungen gestanden. „Ich
hatte zwei Möglichkeiten: einen
Abrissbescheid oder die Prü-
fung, ob eine rechtmäßige Lö-
sung möglich ist. Deswegen gab
es denFeststellungsbescheid“, so
Krapf. Er betonte, die Stadt habe
nach bestem Wissen und Gewis-
sen gehandelt und die Angele-
genheit juristisch geprüft. „Ich
stelle mich voll hinter meine
Mitarbeiter und finde es bedau-

erlich, dass daraus nun eine poli-
tische Schlammschlacht ent-
steht.“ Über eine mögliche An-
fechtung der Entscheidung müs-
se der Stadtrat beraten.

Scharfe Kritik der Opposition
Die FPÖ Gmunden sprach in
einer Stellungnahme von einem
„gesetzwidrigen Bescheid des
Bürgermeisters“ und forderte
politische Konsequenzen. Frak-

tionsobfrau Dina Fritz sagte:
„Jetzt muss er die Verantwor-
tung dafür übernehmen.“ WIA-
Gemeinderat Philipp Wiatschka
bezeichnete die Vorgänge als
„äußerst bedenklich“ und for-
derte Konsequenzen: „Das Maß
ist voll. Es ist höchste Zeit, dass
die ÖVP – allen voran Bürger-
meister Stefan Krapf – die Kon-
sequenzen daraus zieht.“ Vize-
bürgermeisterin Ulrike Feichtin-
ger von den Grünen erklärte, der
Bürgermeister handle in dieser
Angelegenheit in seiner Funk-
tion als Baubehörde. „Ich gehe
davon aus, dass sich StefanKrapf
fachlich-juristisch beraten lässt,
welche nächsten Schritte nun
vorzunehmen sind. Wenn er die
Vorgangsweise intern abstim-
men möchte, bringen wir uns
selbstverständlich konstruktiv
ein.“<

Die Bootshütten könnten bald abge-
rissen werden. Foto: WIA
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THERAPIEZENTRUM GMUNDNERBERG

Erfolgsgeschichte mit Weitblick
ALTMÜNSTER. Mit 27.000 be-
handelten Patienten zählt das
Neurologische Therapiezen-
trum Gmundnerberg zu Euro-
pas führenden Reha-Zentren.
Nun feiert die Einrichtung ihr
15-jähriges Jubiläum.

Auf 825 Metern Seehöhe mit
Blick auf den Traunstein steht
eine der modernsten Rehabili-
tationskliniken Europas: das
Neurologische Therapiezentrum
Gmundnerberg in Altmünster.
Seit seiner Eröffnung im Jahr
2010 hat die Einrichtung 27.000
Patienten behandelt und sich zu
einem Vorzeigemodell der öster-
reichischen Gesundheitsversor-
gung entwickelt.
Zum 15-jährigen Bestehen zieht
man nun eine eindrucksvolle Bi-
lanz – und blickt optimistisch in
die Zukunft.

„Das Therapiezentrum hat die
Lücke zwischen Krankenhaus
und Alltag geschlossen und ist
heute ein zentraler Baustein der
neurologischen Versorgung in
Österreich“, sagt Primar Her-
mann Moser. Der Bedarf an spe-
zialisierter Rehabilitation wächst
stetig – rund 1,3 Millionen Men-
schen in Österreich sind von
neurologischen Erkrankungen
betroffen. Behandelt werden vor
allem Patienten nach Schlag-
anfällen, mit Multipler Sklerose,
Morbus Parkinson oder Wirbel-
säulenerkrankungen. Seit der Er-
öffnung stieg die Zahl der Be-
schäftigten von 140 auf 180. 20
Mitarbeitende sind seit der ersten
Stunde dabei, weitere 31 seit über
zehn Jahren.
Ein wichtiger Meilenstein war
2022 die Erweiterung des Zen-
trums mit neuen Einzelzimmern,

zusätzlichenTherapieräumenund
einem modernen Therapiegarten
– ein klarer Schritt hin zu noch in-
dividuelleren Reha-Angeboten.
Geschäftsführer Bernhard Hol-
zer betont die Bedeutung weit
über die Region hinaus: „Mit
unserer Kompetenz und unserem
Engagement übernehmen wir
Verantwortung für die Gesund-
heitsversorgung in Oberöster-

reich und darüber hinaus.“ Das
Neurologische Therapiezentrum
Gmundnerberg ist eine gemein-
same Einrichtung der Oberöster-
reichischen Gesundheitsholding
und der VAMED care Öster-
reich. Mit Schwerpunkten auf
Bewegungsstörungen, modernen
Therapien und einem multidiszi-
plinären Team gilt es als führen-
de Rehaklinik des Landes.<

Neurologisches Therapiezentrum am Gmundnerberg Foto: Therapiezentrum Gmundnerberg

Elfjähriges Mädchen
wohlbehalten gefunden
ST. KONRAD. Im Bezirk
Gmunden ereignete sich eine
große Suchaktion. Zahlreiche
Einsatzkräfte wurden alarmiert,
um ein elfjähriges Mädchen aus
St. Konrad zu finden, das seit
mehreren Stunden vermisst
wurde. An den umfangreichen
Suchmaßnahmen beteiligten
sich unter anderem zwei Feuer-
wehren, Rettungseinheiten so-
wie Such- und Rettungshunde,
Drohnen und ein Hubschrauber.
Es gelang schließlich, das Mäd-
chen wohlbehalten in der Nähe
ihres Wohnortes zu finden.

Foto: Weihbold

Polizeimeldungen
aktuell auf tips.at

TAG DER FIRMEN

Chancen für junge Talente
WOLFGANGSEE. Beim „Tag
der Firmen“ an der MS/PTS
Strobl präsentierten heimische
Betriebe eindrucksvoll, wie
vielfältig Ausbildung und Kar-
riere direkt in der RegionWolf-
gangsee sein können.

Der Wolfgangsee stand wieder
ganz imZeichenderJugendundder
regionalen Wirtschaft. Beim tra-
ditionellen„TagderFirmen“ander
Mittelschule und Polytechnischen
Schule Strobl trafen motivierte
Schüler auf engagierteBetriebe aus
der Region – und erhielten dabei
einen praxisnahen Einblick in ihre
berufliche Zukunft. Unter dem
Motto „Zieh nicht fort – mach dei-
neAusbildung imOrt“zeigten rund
20 Unternehmen aus den Berei-
chen Elektrotechnik, Tourismus,
Baugewerbe, Installationstechnik,
Handel, Metall und Bankwesen,

welche Ausbildungschancen sie
bieten. Die Jugendlichen konnten
sich nicht nur über Lehrberufe in-
formieren, sondern auch direkt mit
Ausbildern und Lehrlingen ins Ge-
spräch kommen. Direktor Gernot
Prelog sowie die Wirtschaftsbund-
Obmänner Georg Eisl (Strobl) und
Arno Perfaller (St. Wolfgang) zo-
gen ein durchwegs positives Re-
sümee: Ziel sei es, jungen Men-
schen die attraktiven Perspektiven

in der Heimatregion aufzuzeigen
und das Bewusstsein zu stärken,
dass eine Lehre am Wolfgangsee
eine hervorragende Basis für die
Zukunft bildet. „Eine abgeschlos-
sene Lehre ist heute wie damals
eine wirtschaftliche Lebensversi-
cherung“, betonte Eisl. Und tat-
sächlich: Das Interesse der Schü-
lerinnen und Schülerwar groß, vie-
le Betriebe berichteten von kon-
kreten Anfragen zu Lehrstellen.<

Vertreter der Wolfgangsee-Betriebe Foto: WB Wolfgangsee
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KRAFTWERK RITTMÜHLE

Vom alten Wehr zum grünen
Kleinkraftwerk für neue Energie
VORCHDORF. Wo einst ein un-
genutztes Wehr den Fluss blo-
ckierte, fließt heute Energie: Das
Kleinwasserkraftwerk Ritt-
mühle zeigt, wie Umweltschutz
und regionale Wertschöpfung
Hand in Hand gehen.

Aus einem Relikt vergangener In-
dustriezeiten ist in Pettenbach ein
Vorzeigeprojekt moderner Ener-
giegewinnung entstanden. Das
Kleinwasserkraftwerk Rittmühle
an der Alm, einem Nebenarm der
Traun, nutzt heute die Kraft des
Wassers, wo einst ein zerstörtes
Wehr den Flusslauf unterbrach.
Jahrzehntelang lagen die alten
Querbauwerke brach, behinderten
den Fischaufstieg und verursach-
ten für die Gemeinden hohe Er-

haltungskosten. Erst mit demNeu-
bau des Kraftwerks im Jahr 2019
wurde aus der ungenutzten Anla-
ge ein nachhaltiger Standort für re-
gionale Stromerzeugung.
Mit einer Investition von 2,3 Mil-
lionen Euro entstand eine moder-
ne Anlage, die jährlich rund zwei
Millionen Kilowattstunden saube-
ren Strom liefert – genug, um et-
wa 600 Haushalte zu versorgen.
Neben der ökologischen Bedeu-
tung für die Region bringt das Pro-
jekt auch wirtschaftlichen Nutzen:
Zahlreiche oberösterreichische
Betriebe aus Beton-, Stahl- und
Turbinenbau waren am Bau be-
teiligt. Damit blieb dieWertschöp-
fung in der Region, während
gleichzeitig ein wichtiger Beitrag
zur Energiewende geleistet wurde.

Auch die Umwelt profitiert
Durch den Einbau einer Fischwan-
derhilfe und eines Fischabstiegs-
bypasses wurde die Durchgängig-
keit des Fließgewässers wieder-
hergestellt. Zudem wurden zu-
sätzliche Maßnahmen gesetzt, um
den Lebensraum im Unterwasser-
bereich ökologisch aufzuwerten.
Die Pflege der Böschungen, die
früher auf Kosten der Gemeinden
erfolgte, liegt nun in der Verant-
wortung der Betreiber – eine Ent-
lastung für die öffentliche Hand.
Das Kleinwasserkraftwerk Ritt-
mühle steht stellvertretend für die
Zukunft der Energieversorgung in
Österreich. Denn Kleinwasser-
kraftwerke wie dieses liefern nicht
nur umweltfreundlichen Strom,
sondern sind auch ein Rückgrat re-

gionaler Energieautarkie. Bundes-
weit speisen rund 4.000 Anlagen
etwa sechs Terawattstunden CO2-
freien Ökostrom ins Netz ein und
versorgen damit über 1,7 Millio-
nen Haushalte.<

Kleinwasserkraft Rittmühle in Vorch-
dorf liefert Energie Foto: Markus Weber

DACHSTEIN WEST

Goldregen in Kitzbühel
SALZKAMMERGUT. Bei den
Skiareatest-Awards in Kitzbü-
hel wurde die Skiregion Dach-
stein West gleich mehrfach
ausgezeichnet.

Ein wahres Auszeichnungsfeuer-
werk erlebte die Skiregion Dach-
stein West kürzlich in Kitzbühel.
Beim 30-Jahr-Jubiläum des Inter-
nationalen Skiareatest, zu dem
Gründer und Präsident Klaus Hö-
nigsberger in Rosi’s Sonnbergstu-
ben lud, wurden die Bergbahnen
Dachstein West für ihre konse-
quente Arbeit am Berg mit Gold,
Doppelgold und Triplegold geehrt.
Vor 450 Gästen aus dem gesamten
Alpenraum nahm das Team die
Auszeichnungen in feierlichem
Rahmen entgegen. „Für mich sind
diese Auszeichnungen ein starkes
Signal: Sie zeigen, dass konse-
quente Arbeit und Weiterentwick-
lung amBergWirkung zeigen – im

Winter ebenso wie im Sommer“,
betonte Vorstand Rupert Schiefer.
Qualität, Innovation und Natur-
erlebnis sollen auch künftig nach-
haltig miteinander verbunden wer-
den. Neben den Bergbahnen durfte
sich auch ein enger Partner freuen:
Das Landhotel Koller in Gosau
unter der Leitung vonManuela und
Gottfried Koller erhielt gleich drei-
mal Gold. Zudem wurde Hotelier
Gottfried Koller als „Touristiker
des Jahres 2025“ ausgezeichnet.<

Award-Übergabe in KitzFoto: Dachstein West

KARTEN UNTER
www.pecoraro.at

24.10.2025
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AUSFLUG

Kameradschaftsbund Ebensee
erlebte Traumtag am Traunsee
EBENSEE. Der traditionelle
Jahresausflug des Kamerad-
schaftsbundes Ebensee führte
heuer über den Traunsee. Bei
spätsommerlichem Wetter ge-
nossen mehr als 50 Teilneh-
mer eine Schifffahrt auf dem
malerischen See und erlebten
einen Tag voller Gemeinschaft
und schöner Eindrücke.

Für die sichere Fahrt über den
„Lacus Felix“ und die Verpfle-
gung an Bord sorgten die beiden
Kapitäne Simon und Markus
Hörmandinger. Symbolisch mit-
geführt wurden die frisch restau-
rierte Fahne des Bundes sowie
eine historischeKanone, die auch
bei Beobachtern am Ufer für
Aufmerksamkeit sorgte.

Gemütlicher Zwischenstopp
Während der Fahrt legte die
Gruppe einen Zwischenstopp in
Karbach ein. Für einige Mitglie-
der war dies einWiedersehenmit

ihrem früheren Arbeitsplatz. Bei
guter Stimmung und angeregten
Gesprächen genossen die Teil-
nehmer die spätsommerliche At-
mosphäre am Wasser. Auch für

das leibliche Wohl war gesorgt:
Das Catering-Team des Rat-
hausstüberls Ebensee versorgte
die Ausflügler mit regionalen
Spezialitäten.<

50 Teilnehmer genossen die Schifffahrt am Traunsee vor malerischer Kulisse. Foto: Hörmandinger

SCHÜLERSTAMMTISCH

Trialmuseum besucht
OHLSDORF. Der von Bernd
Kraml in den 1960er-Jahren ge-
gründete Schülerstammtisch der
damaligen Knabenhauptschule
Vöcklabruck erfreut sich bis
heute lebendiger Tradition.
Diesmal führte das monatliche
Treffen die ehemaligen Schüler
der „B-Klasse“ – allesamt rüsti-
ge Herren aus Regau, Aurach,
Neukirchen, Timelkam und Um-
gebung – zu ihrem Schulkolle-
gen Hartwig Kamarad.
Der 76-Jährige, selbst Motor-

sportlegende, betreibt in Ohls-
dorf das weltweit einzige Mo-
torrad-Trialmuseum.
Mit großem Interesse bestaunten
die zwölf Besucher die seltenen
Motorräder aus aller Welt und
lauschten den Geschichten, die
Kamarad aus seinem reichen Er-
fahrungsschatz zu erzählen
wusste. Den geselligen Vormit-
tag ließen die Stammtischfreun-
de anschließend im Gasthaus
Altmühl gemütlich ausklin-
gen.<

Besuch im Trialmuseum Ohlsdorf Foto: Trialgarten

DANK UND GEMEINSCHAFT

Erntedank-Feier
GSCHWANDT. Mit einem fei-
erlichen Erntedankgottes-
dienst und großer Beteiligung
der Ortsvereine dankte die
Pfarre Gschwandt für die rei-
che Ernte des Jahres 2025.

In der Pfarre Gschwandt wurde
am Sonntag das traditionelle
Erntedankfest gefeiert. Zahlrei-
che Gemeindebürger nahmen
daran teil und dankten für ein gu-
tes Erntejahr. Der farbenpräch-
tige Festzug startete beim Feuer-
wehrdepot und führte, begleitet
von der Musikkapelle
Gschwandt, dem Kamerad-
schaftsbund, der Goldhauben-,
Kopftuch- und Hutgruppe, dem
Pfarrgemeinderat sowie der
Landjugend, zur Pfarrkirche.
Besonderer Blickfang war die
kunstvoll gefertigte Erntekrone
der Landjugend, die feierlich vor
dem Altar aufgestellt wurde.

Pfarrer Alois Kainberger zele-
brierte die Messe und betonte:
„Es war ein sehr gutes Erntejahr
ohne gröbere Ausfälle und dafür
dankenwir unseremHerrgott von
ganzem Herzen.“ Nach der Mes-
se lud die Pfarre zu einer Agape
bei der Volksschule, wo das Fest
in fröhlicher und dankbarer
Stimmung ausklang.<

Erntedankfest Foto: Peter SOMMER FOTOPRESS
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HAK

Besuch beim
oö. Landtag
BADISCHL.DieKlasse2AKder
Handelsakademie Bad Ischl
erhielt im Rahmen eines Be-
suchs im Oberösterreichischen
Landtag spannende Einblicke
in politische Abläufe und Ent-
scheidungsprozesse.

Nach einemWorkshop und einer
Führung durch das Landhaus
stand eine Diskussionsrunde mit
Abgeordneten auf dem Pro-
gramm. Die Schüler diskutierten
mit den Abgeordneten Mario
Haas (SPÖ), Wolfgang Klinger
(FPÖ) und Klaus Mühlbacher
(ÖVP)überaktuelleThemen.Die
Jugendlichen nutzten die Gele-
genheit, um Fragen zu stellen.
Der Besuch ermöglichte einen
direkten Einblick in demokrati-
sche Prozesse und politische
Arbeit auf Landesebene.<

„Junge Demokratie“ Foto: HAK Bad Ischl

Ihre 
Redakteurin 
vor Ort

Lisa-Maria Laserer
+43 7612 63450-2214
l.laserer@tips.at
www.tips.at

ÜBERGABE

Gerald Schober leitet
künftig die Pfadfinder
BAD ISCHL. Die Pfadfinder-
gruppe Bad Ischl steht unter
neuer Führung. Gerald Scho-
ber wurde bei der jüngsten Jah-
reshauptversammlung ein-
stimmig zum neuen Obmann
gewählt. Er folgt auf Laurenz
Aschauer, der die Leitung in er-
fahrene Hände übergibt.

Schober ist seit 36 Jahren akti-
ves Mitglied der Pfadfinder. Sei-
ne Laufbahn begann er bei den
Wichteln und Wölflingen, später
war er selbst viele Jahre Stufen-
leiter dieser Altersgruppe. Zu-
dem engagierte er sich im El-
ternrat als Registrierungsbeauf-
tragter und war als Vorläufer der
mittleren Glöcklerpaß der Pfad-
finder tätig. Zuletzt übernahm er
die Funktion des Schriftführers,
bevor er nun die Leitung der
Gruppe innehat.

Langjährige Erfahrung
Neben seiner Tätigkeit in der
Ischler Gruppe ist der 44-Jährige
seit Kurzem auch für die Kom-
munikation der Pfadfinder Ober-
österreich auf Landesebene zu-
ständig. „Die Pfadfinder haben
mich mein Leben lang begleitet.

Es ist mir eine große Freude und
Ehre, jetzt Verantwortung als
Obmann zu übernehmen und die
Gruppe Bad Ischl in eine gute
Zukunft zu führen“, sagte Scho-
ber nach seiner Wahl.

Neues Team im Vorstand
In der Jahreshauptversammlung
wurden auch weitere zentrale
Funktionen neu besetzt. Barbara
Wiener wurde zur Obmann-
Stellvertreterin gewählt, Roland
Größwang übernimmt das Amt
des Kassiers. Mathias Kienber-
ger und Martin Stögner fungie-
ren als Rechnungsprüfer.
Schriftführerin ist künftig Karin
Ischlstöger, ihr Stellvertreter
Philipp Stögner.<

Laurenz Aschauer (links) übergibt an
Gerald Schober. Foto: Pfadfinder Bad Ischl

Lehre, die Wünsche erfüllt!
Mit einer Lehre als Einzelhandelskauffrau/-mann
sammelst du wertvolle Erfahrung im Bereich
Einkauf und Verkauf. Freue dich auf diese spannende
Chance. Mach es richtig und lebe dein Talent.

die-lehre.at

GEBURTSTAG

Ständchen
HALLSTATT. Das Ehrenmit-
glied der Salinenmusikkapelle
Hallstatt Franz Frühauf feier-
te seinen 80. Geburtstag.

Der Jubilar ist seit 1978 aktiver
Musiker der Kapelle und ist bis
heute eng mit dem Verein ver-
bunden. Zu seinem runden Ge-
burtstag rückte die Musikkapelle
zu einem Ständchen aus, um ihm
musikalischzugratulierenundzu
danken. Vor seinem Haus durfte
Franz Frühauf selbst den Takt-
stock übernehmen. Gemeinsam
mit den Musikern zog er an-
schließend zum Marktplatz, wo
ihm im feierlichen Rahmen ein
Geschenk und neue Cinellen
überreicht wurden. Nach dem
offiziellen Teil ging esweiter in
das neu eröffnete Salz Stüberl.
Dort klang der Abend in gesel-
liger Runde aus.<

Obmann Tobias Höll, Jubilar Franz
Frühauf, Kapellmeister Andreas Eisl
(von links) Foto: Salinenmusikkapelle Hallstatt
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WEIHNACHTSFREUDE

Spendenaktion für
bedürftige Kinder
BEZ. Auch in diesem Jahr ma-
chen sich wieder zahlreiche eh-
renamtliche Helfer der Aktion
Weihnachtsfreude auf den Weg,
um bedürftigen Kindern in Ru-
mänien, Moldawien und der
Ukraine mit denWeihnachtsfreu-
de-Paketen ein Lächeln ins Ge-
sicht zu zaubern. Die Geschenke
werden in Kindergärten, Schulen
und weiteren öffentlichen Ein-
richtungen verteilt und sind zu-
dem Teil des Begleitprogramms
christlicher Gottesdienste.

Jede Hilfe zählt
Einfach eine Schuhschachtel mit
Hygieneartikeln, Süßigkeiten,
Schulwaren oder neuwertiger
Kleidung bei einer der Sammel-
stellen abgeben. Infos gibts unter
www.weihnachtsfreude.at<

Bis 14. November können die Pakete
abgegeben werden. Foto: Gerti Holzer

Sammelstellen im Bezirk:

• Gabi Wieser, 4655 Vorchdorf,
Adlhaming 23, 0650/4728906

• Ulrike Beiskammer, Sonnenweg
6, 4656 Kirchham,
0660/4553569

• Karin Mössl, Sonnenweg 8,
4655 Vorchdorf, 07619/2204

FEIERSTUNDE

Neuer Ehrenbürger von Laakirchen
LAAKIRCHEN. Seit vier Jahr-
zehnten prägt Pfarrer Franz
Starlinger das kirchliche und
gesellschaftliche Leben in Laa-
kirchen. Für seinen langjähri-
gen Einsatz erhielt er nun die
Ehrenbürgerschaft der Stadt-
gemeinde. Die Auszeichnung
wurde im Rahmen einer Fei-
erstunde im Pfarrsaal verlie-
hen.

Franz Starlinger wurde in Wels
geboren und wuchs in Atzbach
auf.NachseinerPriesterweihe im
Jahr 1986 übernahm er die seel-
sorgliche Betreuung in Laakir-
chen und Steyrermühl. Zusätz-
lich war er in mehreren Nach-
barpfarren tätig und leitet seit
über 20 Jahren das Dekanat
Gmunden. Sein Wirken reicht
auch über die kirchlichen Auf-
gaben hinaus. So unterstützte er

die Gemeinde etwa bei der
Grundbeschaffung für das Se-
niorenheim oder stellte bei Platz-
mangel in den Kindergärten
kurzfristig Räume zur Verfü-
gung.

Brücken gebaut
Pfarrer Starlinger öffnet regel-
mäßig die Kirche für kulturelle
Veranstaltungen und betreibt mit
der Pfarrbibliothek eine öffent-
licheEinrichtungfürBildungund
Begegnung. Bei der Feierstunde,
die vom Oberösterreichischen
Posaunenquartett unter Musik-
schuldirektor Wilhelm Zelch
musikalisch gestaltet wurde,
würdigte Bürgermeister Fritz
Feichtinger den Einsatz des neu-
en Ehrenbürgers: „Durch deine
offene Art hast du Brücken ge-
baut: zwischen Alt und Jung,
zwischen Kirche und Stadt, zwi-

schen Tradition und Gegen-
wart.“ Die Ehrenbürgerurkunde
zeigt das Alte und das Neue Rat-
haus sowie die Pfarrkirche mit

ihrem Turm – als Symbol für
Tradition, Zusammenhalt und
geistiges Wirken in Laakir-
chen.<

Übergabe der Ehrenbürgerurkunde an Franz Starlinger (Zweiter von links) durch
Bürgermeister Fritz Feichtinger (Fünfter von links) und Mitglieder des Stadtrates

Foto: Die Photoschmiede

KAMMERHOF MUSEUM

Ikone als Dankeschön
GMUNDEN. Das Künstlerehe-
paar Irene und Loukas Serog-
lou hat dem Kammerhof Mu-
seumGmunden eine eigens an-
gefertigte Ikone gewidmet. Das
Werk entstand als Zeichen des
Dankes für die langjährige
Ausstellungspartnerschaft mit
dem Museum.

Die etwa 30 mal 40 Zentimeter
große, goldgerahmte Ikone zeigt
eine Schwerkranke, die von
Menschen in Engelsgestalt um-
sorgt wird. Über der Szene seg-
net Christus die Helfenden, wäh-
rend Maria in der Mitte fürsorg-
lich über die Pflege wacht. Im
Hintergrund sind die Bürgerspi-
talkirche St. Jakob und das Kam-
merhof Museum dargestellt.
Hinter der Kranken steht der
Heilige Jakob, der Patron der
Bürgerspitalkirche. Das Kunst-
werk soll künftig im Bereich der

Empore der Kirche ausgestellt
werdenundandieBedeutungvon
Mitgefühl und menschlicher Zu-
wendung erinnern.<

Die Ikone wird ehestmöglich im Be-
reich der Empore der Kirche zur Schau
gestellt. Foto: Stadtgemeinde Gmunden
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KIWANIS

Ein besonderer Präsidentenwechsel
BAD ISCHL. Seit 30 Jahren en-
gagiert sich der Kiwanis Club
Bad Ischl für Kinder, Fami-
lien und soziale Projekte im
Inneren Salzkammergut. Nun
übergab der bisherige Präsi-
dent Rudolf Mayr die Leitung
an Horst W. Kuprian, der den
Club im Jahr 1994 gegründet
hatte und zum Jubiläum er-
neut das Amt übernimmt.

Der scheidende Präsident Ru-
dolf Mayr, pensionierter Urolo-
ge, blickte bei der Amtsüberga-
be auf ein ereignisreiches Jahr
zurück. Zahlreiche Familien, die
durch Krankheit oder schwierige
Lebensumstände in Not geraten
waren, konnten unterstützt wer-
den. Auch in diesem Jahr stan-
den Kinder und Jugendliche im
Mittelpunkt des sozialen Enga-
gements des Clubs.

Kreativität im Fokus
Ein besonderer Höhepunkt des
vergangenen Clubjahres war
die Kiwanis Sommerakademie.
Rund 50 Kinder und Jugendliche
aus der Region nutzten zu Fe-
rienbeginndieGelegenheit, unter
Anleitung erfahrener Fachkräfte
ihre kreativen Fähigkeiten zu
entfalten. „Gerade für Kindermit
Beeinträchtigungen ist dieses
Angebot eine wertvolle Erfah-

rung, die Selbstvertrauen und
Gemeinschaftssinn stärkt“, so
Mayr.
Auch die Förderung anderer so-
zial engagierter Initiativen bleibt
ein zentraler Bestandteil der
Clubarbeit. Der Kiwanis Charity
Preis ging heuer an Clemens Jä-
ger und seine Lern-Initiative UP,
die Kinder und Jugendliche beim
Lernen und in ihrer persönlichen
Entwicklung unterstützt.

Historischer Schwerpunkt
Mit dem Motto „Zurück in die
Zukunft“ startet der neue Präsi-
dent Horst W. Kuprian in sein
Amtsjahr. Als geschichtsinter-
essierter Gründer will er den
Blick auf das Kriegsende vor 80
Jahren richten. Geplant sind Ex-
kursionen und Vorträge von His-
torikern, die an die letzten dra-
matischen Ereignisse im Inneren
Salzkammergut erinnern sollen.

Besondere Präsidentschaft
Kuprian, der bereits seit der
GründungdesClubs imJahr1994
aktiv ist, betonte die Bedeutung
von gesellschaftlichem Engage-
ment: „Unsere Arbeit lebt von
Zusammenhalt und Verantwor-
tung. Es ist schön zu sehen, dass
die Idee von Kiwanis auch nach
30 Jahren nichts an Aktualität
verloren hat.“<

Rudolf Mayr (links) übergibt das Präsidentenamt an Horst W. Kuprian.
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Karriere im Service!
Mit einer Lehre als Restaurantfachfrau/-mann
(Kellner:in) sorgst du für deinen Gast und
bietest ihm ein rundum perfektes Erlebnis.
Mach es richtig und lebe dein Talent.

die-lehre.at
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Fläche: 28,41 km²
Höhe: 470 m
Einwohner: 2.238

Homepage:
www.kirchham.at

Gemeindeamt:
Nr. 32, 4656 Kirchham
Telefon: 07619 2015-0
E-Mail: gemeinde@kirchham.at

Kirchham

Foto: Gemeinde Kirchham

Feuerwehr Info-Abend
KIRCHHAM. Die Freiwillige
Feuerwehr Kirchheim lädt am 17.
Oktober um 18 Uhr ins Feuer-
wehrhaus ein. Unter dem Motto
„Komm zur Feuerwehrjugend“
können Kinder zwischen 9 und
14 Jahren erleben, was die Arbeit
bei der Feuerwehr ausmacht und
die Jugendgruppe kennenlernen.
Anmeldung bis 16. Oktober
unter info@ff-kirchham.at

Obstbaumaktion 2025
KIRCHHAM. Auch heuer bietet
der Umweltausschuss die be-
liebte Obstbaumaktion an.
Hochwertige wurzelnackte Bäu-
me der Baumschule Weber aus
Steinerkirchen können zum Preis
von 14 Euro erworben werden.
Für Pflanzungen auf landwirt-
schaftlichen Flächen ist zusätz-
lich eine Förderung durch „Na-
turaktives Oberösterreich“ mög-
lich. Bestellungen werden bis 24.
Oktober im Gemeindeamt Kirch-
ham, im Bürgerservicebüro bei
Frau Bettina Feischl, entgegen-
genommen.

WOHNPROJEKT

Green Harmony: Vorzeigeprojekt
für die Pflege der Zukunft
KIRCHHAM. Mit dem innova-
tiven Wohnprojekt „Green
Harmony“ in Kirchham wird
gezeigt, wie moderne Pflege
künftig leistbar, wohnortnah
und menschlich gestaltet wer-
den kann.

In Kirchham wurde mit „Green
Harmony“ ein Modellprojekt um-
gesetzt, das als richtungsweisen-
desBeispiel für dieBetreuung und
Pflege der Zukunft gilt. Im Rah-
men der Entwicklung der ober-
österreichischen „Betreuungs-
architektur 2040“ besuchten
Sozial-Landesrat Christian Dör-
fel, Landtagsabgeordnete Astrid
Zehetmair, Bürgermeister Ingo
Dörflinger sowie die Konzeptent-
wickler Andreas Hammer und
Bernhard Pointinger die neue
Einrichtung. Das Projekt soll auf-
zeigen, wie sich moderne Pflege-
und Betreuungsangebote künftig
effizient, leistbar und gleichzeitig
menschlich gestalten lassen.

Vision einer neuen
Pflegezukunft
„Mit der Betreuungsarchitektur
2040wollenwirdenMenschendie
Sicherheit geben, dass gute Pfle-
ge auch in Zukunft möglich ist –

leistbar für den Einzelnen und
gleichzeitig finanzierbar für die
öffentliche Hand. Dafür entwi-
ckeln wir ein flexibles Baukas-
tensystem mit neuen Pflege- und
Betreuungsmodellen, das sich an
den Bedürfnissen der Menschen
orientiert. Green Harmony ist ein
Beispiel dafür, wie das Modell
‚Seniorenwohnen‘ aussehen
könnte“, erklärte Sozial-Landes-
rat Dörfel.
Die demografische Entwicklung
stellt das Pflegesystem in den
kommenden Jahren vor große
Herausforderungen. Umdarauf zu
reagieren, arbeitet das Land Ober-
österreich an einer flexiblen Be-
treuungsarchitektur, die stationä-
re und mobile Dienste mit inno-
vativenWohnformen kombiniert.

Haus, das Gemeinschaft und
Selbstbestimmung vereint
Das „Green Harmony“-Haus in
Kirchham, das im Juli 2025 in Be-
trieb ging, setzt genau hier an. Es
vereint altersgerechtes Wohnen
mit individuell wählbaren Be-
treuungsleistungen und einer mo-
dernen, nachhaltigen Infrastruk-
tur. Das Gebäude wurde in Holz-
bauweise nach dem Pointinger
Green Buildings-Konzept errich-

tet, was nicht nur gesundheitliche
Vorteile bietet, sondern auch
niedrige Betriebskosten ermög-
licht. Gemeinschaftsflächen för-
dern soziale Kontakte, während
ein umfassendes 24/7-Betreu-
ungssystem Sicherheit und
Unterstützung garantiert.

Nachhaltig, leistbar und
menschlich
„Mit Green Harmony ist uns ein
großer, zukunftsweisender Wurf
gelungen: Es ist die ideale Kom-
bination aus einem individuellen,
leistbaren Betreuungs- und
Dienstleistungsangebot, das 24/7
zur Verfügung steht, und einem
ideal geplanten, nachhaltigen Ge-
bäude mit geringsten Betriebs-
kosten“, betonen Andreas Ham-
mer, Geschäftsführer der Da-
heimpflege GmbH, und Bernhard
Pointinger, Geschäftsführer der
Pointinger Bau GmbH.
Nach dem erfolgreichen Start in
Kirchham befindet sich in Micha-
elnbach bereits ein weiteres Green
Harmony-Haus in Umsetzung.
Weitere Standorte sind in Pla-
nung – als Teil einer Pflegezu-
kunft, die Menschlichkeit, Nach-
haltigkeit und Leistbarkeit ver-
bindet.<

Verantwortliche überzeugten sich vom neuen Projekt als Wohn- und Betreuungskonzept für ältere Menschen. Foto: Land OÖ/Guggenb.
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JAHR DES WALDES

Neuer Baumlehrpfad
KIRCHHAM. Im Rahmen des Pro-
jekts „Jahr des Waldes“ hat der
Umweltausschuss der Gemeinde
Kirchham einen beeindruckenden
Baumlehrpfad geschaffen. Ent-
lang einer rund vier Kilometer lan-
gen, familienfreundlichen Wan-
der- und Radstrecke informieren
zwölf Tafeln über die Bedeutung
von Wald, Wild und Natur. Zu-

dem sind 37 Baumarten einzeln
beschildert und geben spannende
Einblicke in deren Eigenschaften,
Lebensbedingungen und Beson-
derheiten.MarkanterZielpunktdes
Pfades ist die vom Land OÖ zum
Naturdenkmal erklärte „1.000-
jährige Linde“ in Eisengattern.
Ausgangspunkt ist der Fitnesspark
im Ortsteil „In der Au“.<

Die Initiatoren des Projektes: Grill, Pühringer, Dörflinger, Söllner Foto: Gmd. Kirchham

EHRENAMTS-WAHL

Kirchhamer siegte
KIRCHHAM. David Pühringer
wurde mit 23 Obmann der Ju-
do Union Kirchham – nun ist
er Landessieger der Sport-Eh-
renamtswahl.

Die Sport-Ehrenamtswahl, or-
ganisiert von den Oberösterrei-
chischen Nachrichten mit dem
SportlandOÖ, Tips, TV1 und Li-
fe Radio, stand beim Galaabend
im Linzer Olympiazentrum ganz
im Zeichen eines großen Dan-
keschöns. Stellvertretend für die
rund 200.000 Ehrenamtlichen im
Sport wurden die Bezirkssieger
geehrt. Unter ihnen: David Püh-
ringer aus Kirchham, Bezirks-
sieger Gmunden und Landessie-
ger 2025. Für ihn ist Sport weit
mehr als Freizeitgestaltung. „Der
Sport und der Verein haben mir
so viel gegeben – Selbstvertrau-
en, Körperbewusstsein und
Freude. Das möchte ich zurück-

geben“, sagt er. 2014 übernahm
er mit nur 23 Jahren nach dem
plötzlichen Tod seines Vorgän-
gers Ernst Staudinger die Ob-
mann-Funktion der Judo Union
Kirchham.
Mit rund 140 Mitgliedern ist der
Verein eine starke Gemein-
schaft. Pühringer gilt heute als
„Feuerwehrmann“ und „Ver-
lässlichkeit in Person“.<

Markus Achleitner, David Pühringer,
Lorenz Cuturi (v. li.) Foto: Antonio Baier
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LAUFEN AUSTRIA

Trigos-Preis 2025 für Klimaschutz
GMUNDEN. Laufen Austria
wurde bei der Trigos-Gala in
Wien mit dem Trigos Öster-
reich 2025 in derKategorieKli-
maschutz ausgezeichnet. Das
Unternehmen überzeugte die
Fachjury mit demweltweit ers-
ten elektrischenTunnelofen für
die emissionsfreie Produktion
von Sanitärkeramik am Stand-
ort Gmunden.

Aus 155 Einreichungen wählte
die 14-köpfige Jury 18 Nomi-
nierte aus. Laufen setzte sich in
seiner Kategorie durch. Chris-
tian Schäfer, Managing Director
von Laufen Austria, betont:
„Diese Auszeichnung unter-
streicht einmal mehr unseren
konsequent nachhaltigen Kurs.
Wir sind sehr stolz, dass wir mit
dem weltweit ersten elektrischen
Tunnelofen ein Projekt umset-

zen konnten, das weit über unse-
re Branche hinaus Signalwir-
kung hat. Mein besonderer Dank
gilt unserem gesamten Team in
Gmunden, das mit großem En-
gagement und Know-how die-
sen Meilenstein möglich ge-
macht hat.“
DerElektroofenläuftseit2023im
Vollbetrieb und spart jährlich

5.000 Tonnen CO2 ein. Anders
als herkömmliche gasbetriebene
Tunnelöfen nutzt er ausschließ-
lich erneuerbare Energie. Eine
Photovoltaikanlage deckt bei
Sonneneinstrahlung den Ener-
giebedarf vollständig, bei Bedarf
wird zertifizierter Ökostrom ein-
gesetzt. Laut Schäfer werden pro
Stück Sanitärkeramik im Schnitt

50 Kilo CO2 eingespart, was bei-
spielsweise bei einem Hotel mit
hundert Zimmern und Bädern
zehn Tonnen CO2 reduziert.

Signalwirkung
Thomas Weissenböck, Quality
und Environment Manager bei
Laufen Austria, erläutert: „Mit
dem Elektroofen haben wir eine
technologische Lösung umge-
setzt, die in der Keramikindus-
trie international Maßstäbe setzt.
Das stärkt nicht nur unseren
Standort, sondern zeigt, dass kli-
mafreundliche Produktion heute
Realität sein kann.“
Das Projekt in Gmunden gilt als
Vorbild für emissionsfreie Pro-
duktion in der Keramikindustrie.
Laufen Austria ist der einzige
Hersteller von Sanitärkeramik in
Österreich und Teil der Schwei-
zer Laufen-Gruppe.<

V. li.: Laufen Trigos-Gala 2025: Christian Schäfer (Managing Director), Regine
Perina (Finance Manager), Thomas Weissenböck (Quality und Environment Ma-
nager) und Christian Babinetz (Sales Manager) Foto: Laufen

PV EBENSEE

Stahelschiessen
EBENSEE. Das traditionelle Sta-
helschiessen des Pensionisten-
verbandes Ebensee fand im
Schützen Stüberl beim Gasthof
Tiroler statt. Bei den Frauen
siegte Vroni Reisenbichler. Bei
den Herren holte sich Franz Li-
dauerdenerstenPlatz.Auchbeim
sogenannten Beim Tiefschuss
ging der Sieg an Denise Prohas-
ka, die anschließend gemeinsam
mit den übrigen Gewinnern bei
einem gemütlichen Zusammen-
sein geehrt wurde.<

Die Siegerinnen Foto: PV Ebensee

REGIS

Abschied nach 24 Jahren
HALLSTATT. Rosa Wimmer, 24
Jahre prägende Kraft von RE-
GIS, wurde in Bad Goisern of-
fiziell verabschiedet und trat in
den wohlverdienten Ruhestand.

Rosa Wimmer begann 2001 als
Assistentin der damaligen Ge-
schäftsführerin Erni Kals. Schon
acht Jahre später übernahm sie
selbst die Leitung von REGIS und
führte den Verein bis 2023 mit
großem Engagement durch vier
LEADER-Förderperioden. In
dieser Zeit prägte sie die regiona-
len Entwicklungsstrategien 2006,
2013und2022maßgeblichmitund
setzte gemeinsammit ihrem Team
hunderte Projekte erfolgreich um
– von kulturellen Initiativen bis zu
Infrastrukturmaßnahmen. Unter
ihrer Führung erfolgte auch der
Obmannwechsel von Altbürger-
meister Peter Scheutz zu Bürger-

meister Alexander Scheutz, der
seit 2012 an der Spitze von RE-
GIS steht. Obwohl sie 2023 regu-
lär in Pension hätte gehen können,
entschied sich Wimmer, ihre Er-
fahrungweiter einzubringen.Zwei
weitere Jahre blieb sie dem Team
als Projektmitarbeiterin erhalten,
unterstützte das LAG-Manage-
ment beratend, begleitete die Ab-
wicklung laufender Projekte und
half tatkräftig im Büroalltag.

„Rosa hat mit ihrem Engagement,
ihrer Kompetenz und ihrer Kol-
legialität die Arbeit von REGIS
über zwei Jahrzehnte entschei-
dend geprägt. Wir danken ihr für
ihren unermüdlichen Einsatz und
dieUnterstützung auchnach ihrem
offiziellen Ausscheiden“, beton-
ten REGIS-Geschäftsführerin
Nadine Guggenberger und Ob-
mann Alexander Scheutz bei der
Verabschiedung.<

REGIS Obmann Alexander Scheutz, Rosa Wimmer, REGIS-Geschäftsführerin Na-
dine Guggenberger, Susanne Scheutz (Assistentin) Foto: REGIS
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neuer standort in gmunden

Mühlbauer: Sehen wie ein  
Falke und Hören wie ein Luchs
gmunden. Seit über 65 Jahren 
gestaltet die Familie Mühlbauer  
aus Vöcklabruck ihren Traditi-
onsbetrieb und arbeitet an indivi-
duellen Lösungen rund um bestes 
Sehen und Hören.

Der Familienbetrieb steht für tradi-
tionelles Handwerk, Regionalität, 
hohe Qualitätsanforderungen an 
seine Lieferanten, eine große Aus-
wahl an internationalen Designern 
in jeder Preislage und jedem Stil, 
optische Beratung bei Makulade-
generation, optimalen Service, eine 

eigene Werkstätte sowie schnel-
le Pannenhilfe. Mit vier Optiker- 
und Kontaktlinsenmeistern – zwei 
davon auch Hörakustikmeister 
– bietet das Unternehmen seinen 
Kunden die Sicherheit, Augen und 
Ohren einem kompetenten Partner 
anzuvertrauen.

neuer standort
Nun ist es so weit: Die Leidenschaft, 
Erfahrung und das Gespür des Fa-
milienbetriebs werden weiterge-
führt. Die dritte Generation Mühl-
bauer steht in den Startlöchern – mit 
viel Freude und Energie wird der 
Betrieb um einen neuen Standort 
im Herzen von Gmunden erweitert. 
So ist man bestens für die Zukunft 
gerüstet. Eröffnet wird das neue 

Akustik- und Optikfachgeschäft in 
Gmunden, Am Graben 5, am Don-
nerstag, dem 23. Oktober, ab 9 Uhr. 

Beste Beratung bei sehen 
und Hören für jedes Budget
Als unabhängiger Hörakustiker bie-
tet Mühlbauer ein umfangreiches 
Sortiment aller führenden Hörgerä-
temarken. Somit reicht das Angebot 
von einfachen Varianten der Hör-
geräteversorgung zum Nulltarif bis 
hin zu technisch hochwertigen Hör-
systemen. Individuelle Lösungen 
für individuelle Hörminderungen. 
Auch im Bereich Kontaktlinsen ist 
das Unternehmen kompetenter An-
sprechpartner: Ob Tages-, Monats- 
oder Speziallinsen – nach einigen 
berührungslosen Untersuchungen 

Das Familienunternehmen Mühlbauer eröffnet am 23. Oktober ein neues Akustik- und Optikgeschäft in Gmunden. Im Sommer wird unter allen Kunden eine Vespa verlost. 
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Top Unternehmen
der Woche

wird ermittelt, welche Kontaktlin-
senart am besten geeignet und zu-
gleich gesund ist. Mühlbauer steht 
zur Tradition seines Familienbetrie-
bes. Die Stärke liegt in der Gemein-
samkeit und im Engagement, den 
Herausforderungen der Zukunft 
mit Kompetenz und Leidenschaft 
zu begegnen.

Vespa gewinnen
Viele attraktive Eröffnungsangebote 
warten auf alle Besucher. Außerdem 
verlost Mühlbauer unter allen Kun-
den im Sommer 2026 eine Vespa 
Primavera.<� Anzeige

Sehen und Hören Mühlbauer
Am Graben 5, Gmunden
Eröffnung am Donnerstag, 23. 
Oktober, ab 9 Uhr
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ROTARY

Unterstützung für SOS-Kinderdorf
ALTMÜNSTER. Seit Jahrzehn-
ten engagieren sich die Rotary
Clubs Wels, Gmunden und
Passau für das SOS-Kinder-
dorf inAltmünster. Auch heuer
wurde die langjährige Partner-
schaft mit einer Spende fort-
gesetzt. Aus den Erlösen der
Benefizkonzerte in Traunkir-
chen konnten 6.000 Euro an
Kinderdorfleiter Gerhard Pohl
übergeben werden.

Die Zusammenarbeit reicht bis
ins Jahr 1957 zurück, als mit
Unterstützung von Rotary das
erste Rotary-Haus im Kinder-
dorf errichtet wurde. Nun, nach
der Modernisierung der gesam-
ten Anlage, trägt eines der neu
entstandenen Häuser wieder den
Namen Rotary-Haus.
Das Gebäude fügt sich mit sei-
ner Holzbauweise harmonisch in

dieUmgebung ein und bietet fünf
Kindern ein Zuhause. In dem
Haus leben zwei Geschwister-
paare und ein weiteres Kind, be-
treut von einem sechsköpfigen
Team unter der pädagogischen
Leitung von Christoph Hanin.
Die Betreuung erfolgt rund um
die Uhr.
BesondererWert wird auf die In-
tegration der Kinder in das ge-
sellschaftliche Leben gelegt. Sie
sind in örtlichen Vereinen aktiv
– vom Fußball über die Feuer-
wehr bis hin zuKarate.Einigeder
heutigen Vereinsfunktionäre ha-
ben selbst einst im SOS-Kinder-
dorf Altmünster gelebt. Mit der
erneuten Spende setzen die Ro-
tary Clubs ein Zeichen der Kon-
tinuität und Solidarität. Trotz
herausfordernder Zeiten bleibt
die Unterstützung des Kinder-
dorfes aufrecht.<

V. li.: Gabriel Grabner (RC Gmunden), Christoph Hanin (SOS Kinderdorf), Gerhard
Pohl (SOS Kinderdorf) und Wolfgang Egle (RC Wels) Foto: Rotary

Das Rotary-Haus ist eines der neu entstandenen Häuser. Foto: Rotary

Kreuzfahrt Passau - Engelhartszell -
Grein - Budapest - Bratislava - Wien

Erleben Sie den herbstlichen Zauber der Donau
auf einer unvergesslichen Flusskreuzfahrt mit
der Prinzessin Sisi. Über Allerheiligen und Aller-
seelen genießen Sie 5 Tage und 4 Nächte vol-
ler beeindruckender Landschaften, kultureller
Höhepunkte und kulinarischer Köstlichkeiten.
Die Reise beginnt in Passau, der „Dreiflüs-
sestadt“, und führt Sie über Engelhartszell
und das malerische Grein bis ins pracht-
volle Budapest. Weiter geht es nach
Bratislava, der charmanten Hauptstadt
der Slowakei, und schließlich nach
Wien, der Stadt der Musik und Kul-
tur. Genießen Sie den Komfort an
Bord und lassen Sie sich von der
abwechslungsreichen Schön-
heit der Donau-Region ver-
zaubern!

44661144 MMarchhhtttrenkkk, LLLiiinzer SSStttraßßße 333555
 07243 50230

GOLDENER HERBST AUF DER DONAU
mit der MS Prinzessin Sisi
30. OKTTKTOBER - 03... NOVEMBER 2025

Information und Buchunggg:

Scan Me

Preis pro Person:

ab € 590,-
Einbettkabinen
Aufzahlung

pro Person: € 330.-
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Gutes Jahr für Weinbau
OÖ. 2025 verspricht ein beson-
ders gutes Weinjahr zu werden:
Die Witterung hat für ideale Reife
gesorgt, die Weingärten blieben
von Frost als auch Hagel weitge-
hend verschont. Zudem werden
Kooperationen mit dem Genuss-
land OÖ sowie den KultiWirten
vertieft. Oberösterreichs Weinbau
hat vor zwei Jahrzehnten als land-
wirtschaftliches Nischenprojekt
begonnen, ist heute Bestandteil
der regionalen Kultur.

Land OÖ übernimmt
Gehaltsabschluss
OÖ. Das Land OÖ übernimmt den
ausverhandelten Gehaltsabschluss
für die öffentlichen Bediensteten,
teilt Landeshauptmann Thomas
Stelzer (ÖVP) mit. Die Gehälter
steigen bis 2028 um durchschnitt-
lich 1,5 Prozent. In Oberösterreich
betrifft das rund 25.500 Beschäf-
tigte (inklusive Spitäler).

Stefan Kaineder bestätigt
Ö/OÖ. Der Grüne Landessprecher,
Landesrat Stefan Kaineder, wurde
als stellvertretender Bundesspre-
cher der Grünen bestätigt. Er steht
neben Leonore Gewessler und der
zweiten Stellvertreterin Alma Zadić
weiter an der Bundesparteispitze.

Felix Eypeltauer bestätigt
OÖ. Felix Eypeltauer ist bei der
NEOS-Landesmitgliederversamm-
lung als Landessprecher bestätigt
worden – mit 64,4 Prozent der
Stimmen. Gegenkandidat Pit Frei-
sais erhielt 35,4 Prozent.

Alle Inhalte
zum Thema

Alle Inhalte
zum Thema

Alle Inhalte
zum Thema

Alle Inhalte
zum Thema
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PUMPSPEICHERKRAFTWERK

Bauarbeiten schreiten zügig voran
EBENSEE. Der Bau des neuen
Pumpspeicherkraftwerks der
Energie AG in Ebensee schrei-
tet planmäßig voran. Das Pro-
jekt gilt als zentrale Investi-
tion für die Energiezukunft des
Landes und soll künftig als
„grüne Batterie“ einen wich-
tigen Beitrag zur Versorgung
mit Strom aus erneuerbaren
Quellen leisten.

Mit einem Investitionsvolumen
von fast einer halben Milliarde
Euro ist der Bau des Pumpspei-
cherkraftwerks das größte Ein-
zelvorhaben in der Geschichte
der Energie AG. In den vergan-
genenMonatenwurde intensivan
der unterirdischen Kraftwerks-
kaverne gearbeitet. Zwei von
insgesamt acht Ausbruchsebe-
nen sind bereits abgeschlossen,
rund ein Drittel des gesamten
Kavernenausbruchs ist damit
fertiggestellt. Die Kaverne misst
etwa 53 Meter in der Länge, 26
Meter in der Breite und 41 Meter
inderHöhe–vergleichbarmitder
Größe der Kirche in Ebensee. Im
Juni wurde der 1.200 Meter
lange Energieableitungsstollen
zwischen der Kaverne und dem
künftigen Schaltwerk in der
Kohlstatt abgeschlossen. Fort-
schritte gibt es auch beim Trieb-

wasserweg mit Druckstollen,
Wasserschloss und Druck-
schacht. Nach dem Durchschlag
einer 30 Zentimeter Pilotboh-
rung Ende August läuft nun die
Aufweitung des rund 440 Meter
langen Druckschachtes, die bis
Ende 2026 dauern soll. „Wir set-
zen dabei unterschiedliche Bau-
weisen ein: Während der Druck-
stollen mit einer Betoninnen-
schale ausgekleidet wird, erhält
der stark geneigte Druckschacht
eine Stahlpanzerung mit an-
gepasster Wandstärke“, erklärt
Projektleiter Klaus Höller. Mitte
September erfolgte auch der
Durchschlag des 205 Meter lan-
gen Unterwasserstollens vom
Kraftwerksbereich zum Schie-
berschacht vor demTraunsee. Im
Bereich des Oberwasserspei-
chers im Rumitzgraben ist die

Grundablassleitung fertigge-
stellt. Derzeit wird am Damm-
bau und am Grundablassgebäu-
de gearbeitet, wobei das Aus-
hubmaterial für den Dammkör-
per wiederverwendet wird. Zu-
dem wurden Retentions- und
Tosbecken errichtet, die für Si-
cherheit und Funktion der Anla-
ge wesentlich sind.

Fortschritte beim Schaltwerk
Auch das neue Schaltwerk in der
Kohlstatt nimmtGestalt an.Nach
Abschluss des Rohbaus hat der
Innenausbau begonnen. Das Ge-
bäude wird künftig als zentraler
Netzanschlusspunkt dienen und
die erzeugte Energie in das
Stromnetz einspeisen. Über eine
WebApp können Interessierte
den Baufortschritt in Echtzeit
verfolgen.<

Untertags wird auf Hochtouren gearbeitet. Foto: Energie AG/Reinhard Hörmandinger

Mach, was du gerne tust und starte
mit deiner Lehre top ausgebildet und
erfolgreich in deine Zukunft. Mach’s
gleich richtig und lebe dein Talent.

die-lehre.at
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altmünster

geburt: Magdalena Mayer & Wolfgang 
Fessl: anton Foto: Baby Smile

ebensee am traunsee

geburt: Ewa Fekiacova & Aziz Ghafoory: 
gabriel Foto: Baby Smile

gosau

geburt: Kristina & Thomas Rohringer: 
Valentin Foto: Baby Smile

laakirchen
geburt: Islim & Ibrahim Cöplü: mehmet
goldene hochzeit: christine und 
ernst buchschachermair
todesfälle: freimuth forstinger 
(73); Johannes robert hufnagel (60); 
kurt karl achleitner (88); Wilhelm 
hinterleitner (95); magdalena eder 
(84); manfred stadlmayr (67); margit 
maria sharaf el din (67)

st. gilgen
todesfall: konrad Planberger (88)

standesfälle

Aus den Gemeinden 
gemeldet

SIEGRID HIRSCH / FREYA.AT

Leben mit dem Mond

tips.at/mondkalender

MI 15. Oktober               
absteigender Mond
Fruchttag – Wärmetag   
Nahrungsqualität: Eiweiß   
Körperregionen: Blutkreislauf, Herz, Rücken
Günstig: Rosen und Beerensträucher anhäufeln; 
Gehölze schneiden; Reinigungsarbeiten; lüften; 
Ernte; Einfrieren von Früchten, einkochen; um-
setzen und umtopfen der Zimmerpflanzen; Kübel-
pflanzen zum Einwintern vorbereiten; Haare schnei-
den; Zahnbehandlungen; chemische Reinigung 
Ungünstig: Mineraldünger ausbringen; körper-
liche Anstrengungen

DO 16. Oktober               
ab 20:10 Uhr Jungfrau – absteigender M. – S. g.

FR+SA 17.+18. Okt.               
absteigender Mond
Wurzeltag – Kältetag / Nahrungsqualität: 
Salz / Körperregionen: Nerven, Verdauung, 
Stoffwechsel
Günstig: Gartenarbeit; Pflanzen umtopfen, Kü-
belpflanzen, Knollen und Blumenzwiebeln einho-
len; kranke Pflanzen behandeln; Laub als Mulch 
einsetzen; Kompostarbeiten; Maiglöckchen und 
Frühlingsblüher in Schalen setzen, sie blühen 
dann Mitte Dezember; Gartenzäune setzen; ge-
schäftliche Verhandlungen; Schreibarbeiten
Ungünstig: Salat im Glashaus setzen; Brennholz 
fällen

SO+MO 19.+20. Okt.               
bis 06:05 Uhr Jungfrau – absteigender Mond  

Blütentag – Lichttag / Nahrungsqualität: 
Fett / Körperregionen: Niere, Blase, Hüften
Günstig: Rosen anhäufeln; Blumenzwiebeln ein-
holen (Gladiolen); Hecken schneiden; Obstbaum-
pflege; kranke Pflanzen ausschneiden; Wildfrüchte 
einlagern; Reinigung v. Holzböden; Fenster putzen; 
lüften; Malerarbeiten; Düngen v. blühenden Zim-
merpflanzen – Ungünstig: Zimmerpflanzen gießen

DI 21. Oktober               
Neumond um 14:25 Uhr, ab 17:45 Uhr Skorpion 
– absteigender Mond
Blatttag – Wassertag / Nahrungsqualität: 
Kohlenhydrate / Körperregionen:  
Geschlechts- und Ausscheidungsorgane
Günstig: kranke Gehölze ausschneiden; Woh-
nung neu beziehen; umräumen und umgestalten 
von Wohnungen; Pflege der Haut; Fasttag; ge-
schäftliche Verhandlungen; heute geschlagenes 
Bauholz ist fast unbrennbar
Ungünstig: Haare schneiden; säen und pflanzen 

MI+DO 22.+23. Okt.               
absteigender Mond
Blatttag – Wassertag / Nahrungsqualität: 
Kohlenhydrate / Körperregionen:  
Geschlechts- und Ausscheidungsorgane
Günstig: Pflanzen gießen und düngen, Rasen-
arbeiten; Wäsche waschen mit weniger Wasch-
mittel; Wasserinstallationen; Schuhe putzen, 
chemische Reinigung; Tiefenreinigung der Haut; 
Zahnarztbesuch; geschäftliche Verhandlungen
Ungünstig: Haare schneiden; konservieren; Kör-
perhaare entfernen 

FF OBERWEIS

Kleinlöschfahrzeug
LAAKIRCHEN. Die Freiwillige
Feuerwehr Oberweis erhielt ein
neues Kleinlöschfahrzeug, das
das bisherige Einsatzfahrzeug
nach 26 Jahren ersetzt. Bür-
germeister Fritz Feichtinger
übergab offiziell den Schlüssel.

Das bisherige Fahrzeug war über
ein Vierteljahrhundert im Dienst
und leistete dabei zahlreiche
Einsätze in Oberweis und Um-
gebung.Mit derAnschaffung des
neuen Kleinlöschfahrzeugs sol-
len die Einsatzmöglichkeiten
modernisiertunddieSicherheit in
der Stadtgemeinde Laakirchen
weiter erhöht werden. Komman-
dant Maximilian Bichler be-
dankte sich bei der Stadtgemein-
de für die Unterstützung: „Die-
ses Fahrzeug leistet nun einen
weiteren großen Teil zur Sicher-
heit in Oberweis und der Stadt-
gemeinde Laakirchen.“ Die

Feuerwehr betonte die Bedeu-
tung des neuen Einsatzmittels für
die schnelleundeffizienteBrand-
und Hilfeleistung vor Ort.<

Christian Bergthaller (Kommandant
Stellvertreter), Pflichtbereichskom-
mandant Jürgen Sturm, Bürgermeister
Fritz Feichtinger und Kommandant
Maximilian Bichler (v.l.) Foto: FF Oberweis

KINOTIPP

Neo Nuggets: Eine
Pulled Pork Komödie
Paul Pizzera undOtto Jaus als un-
gleiche Brüder Flo und Eddi. Ge-
meinsam mit ihrer verschollen
geglaubten Schwester Samira
(Gizem Emre) geraten sie in ein
gefährliches Abenteuer: Sie de-
cken eine Verschwörung auf, die
von einer radikalen Gruppierung
rund um den charismatischen
Anführer Thilo Mannheim (Ben-
no Fürmann) ausgeht. Ihr Ziel ist
es, den legendären „Schatz vom

Toplitzsee“ zu bergen. Doch die
Suche nach dem Schatz entpuppt
sich als weit mehr als ein Unter-
wasser-Heist–undführt zueinem
international verwobenen Ge-
heimnis in der Welt der Geheim-
dienste.< Anzeige

„Neo Nuggets – Eine
Pulled Pork Komödie“
Ab 15. Oktober bei Star Movie
www.starmovie.at

Staraufgebot: Silvia Schneider, Otto Jaus, Paul Pizzera und Melissa Naschenweng

Foto: 2025 Constantin Film Österreich/Samsara Film/Ricardo Gstrein
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FM LANGWIES

Volksfest
EBENSEE. Zwei Tage lang stand
die Stockschützenhalle im Zei-
chen von Musik, Handwerk und
Gemeinschaft: Das 54. Ebenseer
Volksfest der Feuerwehrmusik-
kapelle Langwies bot ein ab-
wechslungsreiches Programm.
Für musikalische Unterhaltung
sorgten die Feuerwehrmusikka-
pelle Langwies, die „Hoizblech
Musi“ und die „Sunnwendmu-
si“. Zusätzlich gab es einen
Handwerksmarkt.<

Beim Handwerksmarkt waren über 30
Aussteller vertreten. Foto: FM Langwies

IHR PERFEKTES 
HÖREN IST UNSERE 
KOMPETENZ 

SPITZENSCHULE

Jetzt Projekte einreichen
OÖ. Tips sucht gemeinsam mit
der Sparkasse OÖ und dem
Land OÖ die Spitzenschulen
Oberösterreichs. Jetzt Projekte
einreichen und die Chance auf
großartige Preise sichern.

Eingereicht werden können so-
wohl aktuell laufende Aktivitä-
ten, Initiativen oder Projekttage
als auch bereits abgeschlossene
Projekte aus dem vergangenen
Schuljahr – ein eigens neu ge-
gründetes Projekt ist dafür nicht
notwendig. Entscheidend sind

eine prägnanteBeschreibung, ein
passender Titel, aussagekräftige
Fotos und/oder Videos.

Mitmachen lohnt sich
In jeder Kategorie kürt eine Jury
die besten Projekte. Die Gewin-
ner erhalten bis zu 1.000Euro.Der
Publikumspreis, der kategorien-
übergreifend vergeben wird, liegt
in den Händen der Tips-Leser: Ab
19. November kann einmal täg-
lich auf tips.at/spitzenschule oder
per Stimmzettel aus der Tips-
Ausgabe abgestimmt werden. Die
Siegerklasse des Publikumsprei-
ses wird mit einem exklusiven Ki-
nobesuch bei Star Movie für 30
Personen belohnt.<

Der Bildungscampus Vöcklabruck hol-
te sich im Vorjahr den ersten Platz in
der Kategorie „Tierwohl“.

Das sind die Kategorien:

• Bewegung und Sport
• Tierwohl
• Umgang mit Geld
• Klima und Umwelt

www.tips.at/spitzenschule
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Bildung ist die Chance für junge Menschen, sich für
ihre Zukunft zu rüsten. Und die Möglichkeit für jeden
Einzelnen, seine Talente zu entfalten. Ich freue mich,

dass diese Schulen auch heuer wieder durch die Aktion
‚Spitzenschule‘ vor den Vorhang geholt werden.

LH-STV. CHRISTINE HABERLANDER
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BERGRETTUNG STEINBACH-WEYREGG

Fest: 100 Jahre im Dienst am Berg
STEINBACH. Die Bergrettung
Steinbach-Weyregg feiert ihr
100-jähriges Bestehen. Zwi-
schen dem Klettersteig
Mahdlgupf und dem Hoch-
lecken ist der Einsatz unbe-
zahlbar.

Die Bergrettung Steinbach-Wey-
regg begeht ihr hundertjähriges
Bestehen und blickt auf eine lange
Tradition ehrenamtlicher Hilfe zu-
rück. Was 1925 mit der Eröffnung
des Hochleckenhauses als Anlass
zur Gründung einer alpinen Ret-
tungsstelle begann, entwickelte
sich zu einer unverzichtbaren Or-
ganisation amAttersee.
Trotz veränderter Technik und
neuer Herausforderungen bleibt
der Geist der Kameradschaft und
der selbstlose Einsatz für inNot ge-
rateneMenschen in den Bergen die
treibende Kraft.

Unbezahlbare
Ehrenamtlichkeit
Das Jubiläum wurde mit einem
großen Festabend in Steinbach ge-
feiert, bei dem auch hochrangige
politische Vertreter wie Landes-
hauptmann Thomas Stelzer ihre
Anerkennung zollten. Die Politik
sagte weiterhin finanzielle Unter-
stützung für das Ehrenamt zu,
wenngleich Stelzer betonte, dass
die Arbeit der Bergrettung eigent-
lich unbezahlbar sei. Dieser Dank
gilt den Mitgliedern, die seit Ge-
nerationen ihre Zeit und Kraft op-
fern, sowie deren Familien, Unter-
stützern und Partnern.
Das Einsatzgebiet der Ortsstelle ist
besonders anspruchsvoll. Es um-
fasst das westliche Höllengebirge
mit dem Hochlecken und dem
Schoberstein, vor allem aber den
berüchtigten Mahdlgupf Kletter-
steig. Dieser Steig zieht zwar tau-

sendeBergsteiger jährlich an, sorgt
aber auch für eine hohe Zahl an
Einsätzen. Ortsstellenleiter Ste-
phan Santer erklärte dazu in der
Vergangenheit, dass der Steig oft
unterschätzt werde. In den letzten
Jahren musste der Mahdlgupf
Klettersteig wegen der vielen Zwi-
schenfälle sogar entschärft wer-
den, indem die schwierigste Stelle
an den Beginn der Route verlegt

wurde. Wer diese anfängliche
Schlüsselstelle nicht bewältigt, soll
so gar nicht erst in die anspruchs-
volle Wand einsteigen, so die Lo-
gik. Dennoch bleibt die Wache am
Attersee wegen der vielen Berg-
touristen in der Region rund umdie
Uhr in höchster Bereitschaft, um
auch bei Dunkelheit oder widrigen
Verhältnissen rasche und profes-
sionelle Hilfe leisten zu können.<

Bergrettung Steinbach-Weyregg feierte ihr 100-jähriges Bestehen. Foto: Reinhold Lang
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MARKTPLATZ

Aktuelles

Märkte

Gesundheit

Partner-/Freundschaft

Rund um Haus u. Garten
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mehr Rätsel auf tips.at/spiele

Herbstputz leicht gemacht!
Keller leeren, Kästen entrümpeln – und mit 
Tips verkaufen! Schalte eine Anzeige – die zweite 
gibt’s gratis!
Also: entrümpeln, inserieren, kassieren!

Aktion gültig nur für private Kleinanzeigen bis 31. Oktober 2025.

Jetzt profitieren:

Bestellmöglichkeiten 
für Tips-Wortanzeigen:

Online: tips.at/anzeigen
E-Mail: tips-gmunden@tips.at
Per Post: Tips Zeitungs GmbH & Co KG 
 Theatergasse 4, 4810 Gmunden

Info-Telefon: +43 7612 63450
 (keine telefonische Annahme!)
Annahmeschluss:  Freitag, 8.30 Uhr

Bestellung per Post und e-Mail: 
Name, Anschrift, gewünschter Text (max. 20 Wörter), 
die Bezirksausgabe(n) und evtl. Besonderheiten (Fettdruck, 
Anzeige mit Foto, Chiffre-Anzeige, Fotoglückwunsch) anführen. 
Geldbetrag beilegen oder IBAN für Bankeinzug anführen.

Private Kleinanzeige: 
einmalige Verkäufe (z.B. KFZ, Kinderartikel, Möbel),  
Preise verstehen sich pro Ausgabe und Woche
Normaldruck: € 6,-, Fettdruck € 12,-, Foto + Text € 18,-, 
Chiffre-Gebühr: zusätzlich € 12,- (einmalig pro Auftrag)

Gewerbliche Kleinanzeige:
für Firmen und bei laufenden Einkünften, Rechnung wird  
zugeschickt pro Wort € 1,45, pro Wort im Fettdruck: € 2,90

Fotoglückwunsch:
im Format 64 x 40 mm pro Ausgabe € 24,-

IMPRESSUM

REDAKTION GMUNDEN
Theatergasse 4 / 2. Stock 
4810 Gmunden 
Tel.: +43 7612 63450
E-Mail: tips-gmunden@tips.at
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 nach tel. Vereinbarung 
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Eine Verwertung der urheberrechtlich 
geschützten Zeitung und aller in ihr 
enthaltenen Beiträge, Abbildungen und 
Einschaltungen, insbesondere durch Ver-
vielfältigung oder Verbreitung, ist ohne 
vorherige schriftliche Zustimmung des 
Verlages unzulässig und strafbar, soweit 
sich aus dem Urheberrechtsgesetz nichts 
anderes ergibt. Insbesondere ist eine 
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Zustimmung des Verlages unzulässig.

Hinweis: Im Sinne einer verbesserten 
Lesbarkeit wird auf die geschlechter-
spezifische Formulierung verzichtet. 
Selbstverständlich sind Frauen und 
Männer gleichermaßen angesprochen.

Inhalte können teilweise mit Unterstüt-
zung von Künstlicher Intelligenz (KI) 
erstellt und bearbeitet worden sein.

Die Offenlegung gemäß § 25 
Mediengesetz ist unter 
www.tips.at/seiten/4-impressum 
ständig abrufbar.

Gesamte Auflage  
der 17 Tips-Ausgaben:  
677.311

OÖ Pensionistin sucht Frei-
zeitbeschäftigung: kochen,
bügeln, gute Gespräche, Beglei-
tung bei Arztbesuchen, Spazier-
gängen und Ausflügen.
 0677 61998058

DAHOAM MODE LAGERABVER-
KAUF, 15. und 16. Oktober,
Dahoam Lagerhalle (neben Ar-
bö Gmunden), ital. Damenmo-
de, Schuhe, Taschen, Accesoi-
res bis minus 80%, über
10.000 Teile, Info
0699 17161514

Garagentor-Antrieb Cham-
berlain + 4 Kanal Handsender
und MyQ Starter Kit, € 200,-.
 0677 62684096 (Attnang)

Hr Ernst sucht von Privat!
Porzellan, Kristall, Pelze, Teppi-
che, Bilder, Dekoratives, Trach-
ten, Zinn, Silberartikel, Uhren,
Münzen, Schmuck, Näh-/
Schreibmaschine uvm.
Seriöse Abwicklung in
Bar!   0676 7562857

Karl Landsberger kauft:
Pelze, Porzellan, Gemälde, Tep-
piche, Silberartikel, Kleinkunst,
Uhren, Bleikristall, Schmuck,
Münzen, Schreib-& Nähmaschi-
nen uvm.  0676 6405735

Sie feiern doch auch keine
08/15 Party, oder?
Dann sollten Sie auch keinen
08/15 DJ engagieren!
DJ Tommy macht Ihre:
Hochzeit, Betriebsfeier,
Party usw... zum besonderen
Erlebnis!
Infos unter 0664-3415628

www.pralinamo.com

Flohmarkt der Sportunion Pins-
dorf, Fr, 24.10.,  16 - 20.00,
Sa, 25.10.,  10 - 13.00,
Centre 4, Angerweg 2,
4812 Pinsdorf. Nähere Infos:
 0664 73655373

Biete Wohlfühlmassage zur
Entspannung an. Bin privat,
ausgebildet in Massage und
auch mobil! Großraum Gmun-
den, Vöcklabruck! Nur seri-
öse Anfragen:  0660
2333765 (keine sms)

Offenes Ohr. Probleme er-
zählen, Frust von der Seele re-
den?  0660 2279929

Professionelle Hilfe für
Menschen mit seelischen,
psychischen oder körper-
lichen Problemen.
Hypnosetherapie, MET-Klopf-
therapie, Familienaufstellung,
Lomi-Pololeimassage.
Schmutzer Manuela
wegbegleiterin.com
0664 1501096

Humorvoller,  sportlicher
Opa sucht ebensolche Oma für
Gemeinsamkeiten, Nichtrau-
cher, 60+.  0681 84175040

Wer hat die gleichen Interes-
sen? SIE, 27 J., sucht IHN, 
gerne auch älter! Bin sportlich
(laufen, wandern, etc.), ehren-
amtlich tätig, zu zweit wär's
einfach schöner!  Zuschrif-
ten an Tips, Theatergasse 4,
4810 Gmunden unter 012/
14127

ER, 61 J., 177 cm, NR/NT,
sucht Frau (18-60 J.) für Liebes-
beziehung und alles was Spaß
macht.  0677 62155599
(17 - 20.00)

Erni 73 J. Witwe, nicht ortsge-
bunden u. mobil. Ich mag für
uns Kochen, Kuscheln u. nie
mehr einsam sein. Du gerne bis
85 J. Agentur Jet Set
  0676 6238430
auch SA.u.SO

Katharina 69 sucht dich
(bis 85 J.) zum gemeinsam Le-
ben, Lachen, Kuscheln, Ko-
chen, füreinander Dasein! 
www.seniorenglück.at
0650/2827035

Lena 65 J. Wandern, Radeln,
Zärtlichkeit. Miteinander reden
u. Lachen, ich schenke Dir ein
gemütliches Zuhause, Du mir
dafür einen Platz in Deinem
Herzen. Agentur Jet Set,
  0676 6238430
auch SA. u. SO.

Maria 63 J., liebevolle, fe-
sche Witwe, gute Hausfrau
mag nicht mehr alleine sein.
Gemeinsam aufstehen, den
Tag zu zweit verbringen und
das Leben genießen, mit einem
treuen, ehrlichen Mann auch äl-
ter) wäre mein Herzenswunsch.
Bin mobil, einem Treffen steht
nichts im Weg.
0664 88262264
www.liebeundglueck.at

Sportlicher,  schlanker Nicht-
raucher, 57 Jahre, sucht schlan-
ke, ehrliche Dame, ca. 50 - 60
Jahre.  0676 5559075

Alles: Gartengestaltung, Rasen-
mähen, Heckenschneiden,
Baumabtragung. Erstbesichti-
gung kostenlos. 0664 4152962

Ausfräsen Ihrer Baum-
stümpfe, Baumpflege,
Baumabtragung,
0670 6061052

GRANITMAUERN
PFLASTERUNGEN
0660-5295218

MINIBAGGERUNGEN
PFLASTERUNGEN
0660 9269384
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Tiere

Übersiedlung/Räumung

Zu kaufen gesucht

MOBILITÄT

Verkauf

Kauf

Diverses

IMMOBILIEN

Verkauf

Kauf

Miete

Diverses

Liebe Sophia!
Um dir eine Freude zu 
machen, la	en wir dich 
zur runden 10 aus der 
Zeitung lachen.

A�es Gute wünschen dir
Urli-Oma, Oma, Opa, Viktoria und Verena

A�es Gute wünschen dir
Urli-Oma, Oma, Opa, Viktoria und Verena
Urli-Oma, Oma, Opa, Viktoria und Verena
Urli-Oma, Oma, Opa, Viktoria und Verena
Urli-Oma, Oma, Opa, Viktoria und Verena
Urli-Oma, Oma, Opa, Viktoria und Verena
Urli-Oma, Oma, Opa, Viktoria und Verena
Urli-Oma, Oma, Opa, Viktoria und Verena

Lieber Maxim!
Voll Heiterkeit und 

Sonnenschein soll dein 
18. Geburtstag sein.

Dein Papa

Heute schon über Ihren 
Bezirk informiert?
Tagesaktuelle News 

auf www.tips.at

www.facebook.com/tips.at

So regional. So Tips.
Die Zeitung mit Infos 

aus Ihrer Region.

So im Glück. So Tips
Die besten Gewinnspiele 

und tolle Preise auf 
www.tips.at/gewinnspiel

»Ich buche Werbung in 
österreichischen Medien, weil 
österreichische Medien leistungs-
stark und vertrauenswürdig sind
und uns einfach am Herzen 
liegen.«

Thomas Saliger,
XXXLutz Marketingleiter

www.die-österreichischen-medien.at Unterstützt durch

Eine Initiative der österreichischen Medien für mehr Wertschöpfung, Transparenz und Wirkung.

Spitzenschule
Tips sucht die engagierteste Schule

Projekt, Initiative oder Aktionstag auf tips.at/spitzenschule einreichen!

In Kooperation mit

Die neue App: 

Tips Shorts – 
 News, die passen!

KOMPAKT

REGIONAL

MEHRSPRACHIG

Kostenlos
herunterladenherunterladenherunterladenherunterladen

Shorts

tips.at/shorts

Jetzt mit Regionsauswahl

ERWISCHT!
am relevantesten
am informativsten

am hochwertigsten
am nützlichsten

am glaubwürdigsten
am unaufdringlichsten

In der Wahrnehmung ist 
Werbung in Zeitungen

Jetzt anfragen &  

Werbung buchen 
unter tips.at/ 

kontakt
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Printwerbung wirkt  
am besten

Pflasterbau &
Sanierung
0660/2941111

Pflasterverlegung
Sanierungen
0660/7199632

Waldpflege & Gartenpflege
vom Fachmann, Obstbaum-
schnitt, Hecke-, Strauchschnitt,
Baumfällung, Durchforstung,
Aufforstung, Entsorgung.
 0664 4300385

Gemeinsam ins Glück!
Nebbia und Tequila - zwei
Cane Corso, die sich unendlich
lieben und unzertrennlich sind,
suchen ein liebevolles Zuhause,
in dem sie für immer zusam-
menbleiben dürfen. Beide freu-
en sich darauf, ihren Menschen
Liebe, Loyalität und viele Ku-
schelstunden schenken zu dür-
fen. Sie sollten die einzigen Tie-
re sein. Wer sie kennenlernen
möchte: Tierheim Altmünster
 0676 5373012,
info@tierheim-altmuenster.at

Fuchs Umzüge
0664 1491750
www.fuchs-umzüge.at

Wohnungsräumung + Entrüm-
pelung  0664 4602933

Ankauf zum Bestpreis Seriöser
Ankäufer sucht: Pelze Wertige
Haushaltsgegenstände/ Möbel/
Gobelin/Gemälde/ Näh- und
Schreibmaschinen/ Taschen/
alte Fotoapparate/ Zinn/Bern-
stein/Uhren/ Münzen/Schmuck/
Antiquitäten/Instrumente/ Tep-
piche/Gardinen/Bücher/ Mäntel/
Porzellan/Kaffee- und Essser-
vice/Kupfer/Radios/ Schallplat-
ten + Spieler/ Zeichnungen/
Lampen/ Trachten/Dirndl/Tier-
geweihe/ Puppen/Röhrenfernse-
her/ Tierpräparate/Militär Sa-
chen  0660 6109759

Mercedes Benz X250d,
4-Matic, Standheizung, Hard-
top, ausziehbare Lade,
130.000 km, Vollausstattung,
Leder, Automatik, 8-fach be-
reift, 19 Zoll, Top-Zustand,
MwSt.-ausweisbar! € 38.500,-.
 0664 3768435

Subaru Forester Exclusive,
EZ 09/2016, Allrad mit Sperre,
unfallfrei, Erstbesitz, 108 KW
Diesel, 8-fach bereift, garagen-
gepflegt, sehr gut erhalten,
85.000 km, Privatverkauf, VP:
€ 19.500,-  07260-4451
oder 0680-3235889

Ab heute!
Kaufe Autos für Export.
0699-81816863

Altauto, Zahle €100,-
 0664-3357496

Gelegenheit: wunderschöne
Winterreifen auf Alufelgen,
kratzerfrei, neuwertig, 235/
55 R17, Felgen 7J17 H2, 2x
7 mm, 2x 8 mm, Marke Han-
kook Wi cept evo3, für Ford Ku-
ga, VB € 790,-.  0650
3806754

ACHTUNG! Zahle Bestpreis
für PKW, Motor - Unfallschaden
alles anbieten. 0676-5342072

EU-FÜHRERSCHEIN
0676-3530304

Wohnen in Ohlsdorf/
Gmunden ETW ca. 85 m², 3
Zimmer, Balkon, Keller, Stell-
platz, Ruhe- u. Sonnenlage
HWB 94,49 kWh/m²a Preis VB
€ 249.000,- www.immo-
lackner.at  0664/1639584

Kaufe Haus bis € 200.000,-,
Zustand egal, auch renovie-
rungsbedürftig. Wichtig ist Pri-
vathaus, bitte nur seriöse, priva-
te Angebote in Laakirchen.
  0676 5709349

Leerstehendes/älteres HAUS
dringend zu kaufen gesucht!
AWZ.Immo, 0664 8984000

Verantwortungsvolles Nichtrau-
cher Paar (33/36), ohne Haus-
tiere, sucht Wohnung oder
kleines Haus zur Miete, mindes-
tens 3 Zimmer in Bad Ischl Um-
gebung, max. € 1.400,-
 0677 61604631

Tiroler, 33 J., berufst., sucht
Bauernhof, Haus, Wohnung
auf Leibrente. Besitzer können
drinnen bleiben. Übe gerne
Gartenarbeit.
  0650 7018869
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JOBS

Stellenangebote

Stellengesuche

die Nummer Deins im Job Finden

Unser Tannenland 
sucht für 6. - 23.12.   

Christbaumverkäufer/in 
FS B, € 1.800,- 

und für November
Erntehelfer/in

pro Stunde € 12,-
Tel. 0664-99499767

powered by Tips

die Nummer DEINS 

Kleinanzeige aufgeben?
Jetzt auch ONLINE: tips.at/anzeigen

DICHSUCHEN DICH
WIR 

Medienberater (Außendienst)  
Ausgabe Gmunden, 40 Std./Woche (m/w/d)

Bewerbung:
Bitte senden Sie Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen an David Stöttner, 
bewerbung@tips.at. Für Rückfragen stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung.

Mindestjahresbruttogehalt auf Vollzeitbasis € 34.462,12 zzgl. guter Verprovisionierung der erreichten  
Umsätze; branchenübliche Überzahlung je nach Erfahrung und Qualifikation möglich.

Ihre Aufgaben:
• Beratung von Kunden im Hinblick auf Anzeigenplatzierungen und Werbe-

möglichkeiten in unserer Wochenzeitung
• Akquise von Neukunden im AD und Betreuung des bestehenden Kundenstamms
• Analyse der Kundenbedürfnisse und Entwicklung maßgeschn. Werbelösungen
• Enge Zusammenarbeit mit dem Verkaufsinnendienst und anderen Abteilun-

gen zur optimalen Umsetzung von Kundenwünschen
• Kontinuierliche Marktbeobachtung und Identifikation von Potenzialen zur 

Umsatzsteigerung

Ihr Profil:
• Erfahrung im Verkauf von Vorteil
• Freude am Umgang mit Kunden
• Überzeugungskraft und Verhandlungsgeschick
• Selbstständige, ergebnisorientierte Arbeitsweise
• Teamfähigkeit und Engagement

Was wir bieten:
• Spannende Aufgabe in einem regionalen Medienunternehmen
• Möglichkeit zur beruflichen Weiterentwicklung in unserer Tips - Akademie
• Attraktives Gehaltspaket
• Angenehmes Arbeitsumfeld und motiviertes Team
• Attraktive Sozialleistungen
• Möglichkeit auf Homeoffice

Alle Anzeigen online aufgeben 
unter tips.at/anzeigen Erfolgreich

werben in 
der Tips-Welt

Christian Seitlhuber
Tel.: +43 664 8157757
c.seitlhuber@tips.at

Ihr Berater für

  Inserate
  Beilagen und
  Onlinewerbung

Wir freuen uns auf Ihre 
Bewerbung und stehen 

bei Fragen gerne zur 
Verfügung.

E-mail: klinkert@aon.at
Tel./Fax: 07614/51377 

Dr. Mary Klinkert 
Schulstraße 12 
4655 Vorchdorf 
www.zahnarzt-klinkert.at

Zur Verstärkung unseres 
Teams suchen wir eine 

Büroaushilfe für 
den Empfang 

(m/w/d) mit Dienst- 
beginn ab sofort 

• Empfang und Betreuung    
   unserer Patientinnen 
   und Patienten
• Aufnahme von 
   Patientendaten
• Terminvergabe und 
    -koordination
• Erstellung von Rechnungen
• Telefonische 
   Kommunikation und 
   allgemeine Korrespondenz

Außerdem suchen wir

einen Lehrling zur 
Ausbildung als 
Zahnärztliche/r 

Assistent/in

DICHSUCHEN DICH
WIR 

Bewerbung:
Bitte senden Sie Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen an 
David Stöttner, bewerbung@tips.at. Für Rückfragen stehen 
wir Ihnen gerne zur Verfügung.

Ihre Aufgaben:
• Verfassen von lokalen Nachrichten für die Printausgabe
• Betreuung und Pflege von Kontakten zu lokalen Persönlichkeiten 

und Institutionen
• Repräsentation von Tips in der Region
• Mitwirken an der Online-Präsenz von www.tips.at und den  

regionalen Social Media Auftritten

Ihr Profil:
• Interesse am regionalen Geschehen und Freude am Schreiben
• Erfahrung im journalistischen Bereich von Vorteil
• Kommunikationsstärke und die Bereitschaft zum Aufbau eines 

Netzwerkes in der Region

Was wir bieten:
• Spannende Aufgabe in einem regionalen Medienunternehmen
• Möglichkeit zur beruflichen Weiterentwicklung in unserer  

Tips-Akademie
• Angenehmes Arbeitsumfeld und motiviertes Team

Freien Redakteur für 
Vöcklabruck (m/w/d), 15-20 Std./Woche

Wir suchen eine fleißige und motivierte 
Zahnarzthelfer/in in Bad Goisern für  

15-30h um unser Team zu erweitern.

Idealerweise mit Prophylaxe Erfahrung oder 
PAS, Fortbildungswünsche in diese Richtung 

sind obligat. Bezahlung über Kollektiv 
und deutlich mehr Urlaub.

Bei Interesse bitte eine schriftliche Bewerbung 
an: praxis@zahnheilkunde-luger.at

Wir freuen uns auf ein Kennenlernen.

Das Zahnheilkunde Luger Team

Wir könnendeine
Hilfe gut gebrauchen!

T 05 9060 465

Du kannst dich
freischaufeln? Dann
melde dich bei uns!

Bei starkem
Schneefall freuen wir
uns über jede Hilfe!

Nette, kinderfreundliche
Hilfe gesucht für Anfangszeit
Zwillinge und 2 weitere Klein-
kinder in Bad Ischl, gerne alles
weitere beim ersten Kennenler-
nen; KfZ von Vorteil.  0664
5023137

Mitarbeiter/in für Ordinations-
und Haushaltsreinigung für 30
(oder 2 x 15) Wochenstunden
in Vöcklabruck und Gmunden
gesucht. Idealerweise Reini-
gungspraxis und Hygienekennt-
nisse. Entsprechende Deutsch-
kenntnisse, Flexibilität, Führer-
schein und eigenes Fahrzeug
zum Erreichen des Arbeitsplat-
zes. Entlohnung € 12,- brutto/
Std, mit Bereitschaft zur Über-
zahlung entsprechend Qualifi-
kation und Vereinbarung.
Ehest möglicher Beginn.
Kontaktaufnahme:
0660 1400044

Werden Sie Immobilienverkäu-
fer (m/w/d)! Gerne
50+/Quereinsteiger!
AWZ.Immo, 0664 8697630

Zuverlässige Haushaltshilfe
sucht Arbeit: Reinigung, Bü-
geln, Kochen, Einkaufen, bin
gründlich, pünktlich, sauber.
  0676 5709349



Anzeige22 Sport

FEIERLICHKEITEN

Erfolgreichste Sportler geehrt
EBENSEE. Im Rahmen des
Ebenseer Volksfestes fand
heuer die traditionelle Sport-
lerehrung der Marktgemeinde
statt. Zahlreiche Athleten wur-
den für ihre Leistungen der
vergangenen zwei Jahre aus-
gezeichnet. Mit dem Sport-
ehrenzeichen in Gold, Silber
und Bronze würdigte die Ge-
meinde sportlichen Einsatz,
Erfolge und Vorbildwirkung.

Bürgermeisterin Sabine Prom-
berger hob in ihrerAnsprache die
Bedeutung des Sports für die Ge-
meinschaft hervor. „Eltern, Trai-
ner und Funktionäre schaffen die
Basis für sportlichen Erfolg.
Unsere Spitzensportler, deren
Namen in den Ergebnissen rund
um denGlobus aufscheinen, sind
tolle Werbeträger für unseren
Heimatort Ebensee“, sagte sie.

Besonders hervorgehoben wur-
de Verena Mayr, die mit ihrer
Bronzemedaille im Sieben-
kampf bei der Weltmeisterschaft
internationale Spitzenleistungen
erzielte.

Gold, Silber und Bronze
Mit dem Sportehrenzeichen in
Gold wurden Verena Mayr
(Leichtathletik, Sportunion), Fe-
lix Simmel (Tennis, Askö Eben-

see), Hubert Preiner (Laufsport,
LC Ebensee), Undine Gams-
jäger (Judo, ASKÖ Judoteam
Salzkammergut), Ivan Karabec
(Tischtennis, SPG) sowie die
Segler Christian Feichtinger,
Klaus Kratochwill, Reinhard
Kreuzer, Peter Loidl, Michael
Schahpar, Florian Leitner, Peter
Feichtinger und Franz Lacker-
bauer (Segelclub Ebensee) aus-
gezeichnet.

Das Ehrenzeichen in Silber er-
hielten Jonas Promberger, Ka-
trin Kammerlander, Desiree und
SarahSteininger, TobiasScheibl,
Max Redl, Thomas Siegl, Stefan
Holzinger, Lorenz Hörzing, Si-
mon Buch, Lionel Stift, Wolf-
gang Spitzer sowie die Segler
Christian Pilz, Hermann Wat-
zinger, Markus Watzinger, Max
Huemer, Gottlieb Pesendorfer,
Alexander Lehner und Dominik
Aigner.

Verdiente Anerkennung
Mit Bronze wurden Katharina
Mayr, Lena Promberger, Sylvia
Ahamer, Liam Zeppetzauer, Ja-
kob Edthofer, Lina Brummer,
Nina Redl, Mathias Harringer
sowie die Segler Herbert Stieb,
Wolfgang Loidl-Kendler, Chris-
tian Loidl und Julia Pesendorfer
geehrt.<

Die ausgezeichneten Sportler mit Bürgermeisterin Sabine Promberger (ganz links)

Foto: Hörmandinger

Sichtung für
internationale Turniere
ALTMÜNSTER. Nach dem Vi-
ze-Bundemeistertitel der Ländli-
chen Reiter in der Klasse RD4 in
Sighartstein, platzierten sich
Stefanie Auinger vom Union
Reit- und Fahrverein Traunsee
und ihr Österreichischer Warm-
blutwallach Dio D’Oro beim
Dressurturnier in Stadl-Paura in
einem starken Teilnehmerfeld in
beiden Sichtungsbewerben. Ab
sofort ist das Paar bei interna-
tionalen Turnieren in der Kleinen
Tour startberechtigt.

Vereinsmeisterschaft
BAD ISCHL. Bei der diesjähri-
gen Vereinsmeisterschaft im Pé-
tanque im Kurpark erreichte
Monika Thier in vier Runden die
höchste Punkteanzahl und kürte
sich damit zur Vereinsmeisterin.
Silber und Bronze erspielten sich
Helmut Schott und Sepp Heissl.
Die Auszeichnung als beste
Nachwuchsspieler in ihrer ersten
Spielsaison erhielten Reinhard
Span und Caroline Hödlmoser.

TISCHTENNIS

Nachwuchs überzeugte
EBENSEE. Ein erfolgreicher
Auftakt für die Nachwuchs-
abteilung der SPG muki Eben-
see: Die jüngsten Tischtennis-
spieler feierten in ihrem ersten
Meisterschaftsspiel einen kla-
ren 8:4-Sieg gegen Krems-
münster.

Anfangswar dieNervosität groß,
doch die Freude über den Erfolg
überwog am Ende deutlich. Ro-
bin Lindermayr konnte im Sech-
ser-Team alle seine Partien ge-
winnen. Das Nachwuchsteam
tritt in der 2. Klasse Kirchdorf,
Gmunden und Wels an und zeig-
te bereits imerstenSpiel, dassmit
ihm zu rechnen ist. Der Auftritt
der jungenTalentemachtLustauf
weitere spannende Begegnun-
gen.
Weniger erfreulich verlief das
Wochenende für das Bundesli-
ga-Team. In Wiener Neustadt

setzte es gegen den Titelanwär-
tereine1:6-Niederlage.Durchdie
Niederlage rutscht die Mann-
schaft auf den fünften Tabellen-
platz ab. Das nächste Heimspiel
findet am Samstag, 18. Oktober,
um 15 Uhr in der Sportmittel-
schule Ebensee gegen USV In-
digo Graz statt.<

Siegten im Doppel – Robin Lindermayr
und Alex Cierny. Foto: SPG muki Ebensee

Wolfgangseelauf
ST. WOLFGANG. 5.520
Sportler aus 53 Nationen sind
bereits für den 53. Internatio-
nalen Wolfgangseelauf gemel-
det. Von den Kinderbewerben
am Samstag, dem 18. Oktober,
bis zu verschiedenen Distanzen
beim Laufen und beim Walken
am Sonntag, 19. Oktober, ist für
alle Lauflevel etwas dabei. An-
meldung unter
https://www.wolfgangsee-
lauf.at/anmeldung

Erfolgreicher
Saisonabschluss
EBENSEE.Mit dem traditio-
nellen Lauf auf den Feuerkogel
beendete der Traunsee Trailrun-
ning Club seine Saison. Rund
100 Läufer bewältigten bei
idealem Wetter die sechs Kilo-
meter lange Strecke mit 1.100
Höhenmetern. Amelie Muss
stellte mit einer Zeit von 58:09
Minuten einen neuen Strecken-
rekord auf. Bei den Männern
gewann Christian Auer in 50:21
Minuten.
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DAS NEUE
HOCHZEITSEVENT

HAPPY
FUSSLFUSSLFUSSLFUSSL
HAPPYHAPPYHAPPYHAPPYDays

MEHR INFOS:

FREITAG, 17. Oktober
9:00 - 21:00 UHR geöffnet!

11:00 | 15:00 | 19:00 - Brautmodenschau ° Fussl Happy Day
14:00 - Tipps & Blumeninspirationen ° Blütensti(e)l
16:00 - Tipps & Infos ° Stylingsisters Sandra & Sylvia
18:00 - Minitanzkurs ° Tanzschule Hippmann

SAMSTAG, 18. Oktober
9:00 - 17:00 UHR

10:00 - Tipps & Blumeninspirationen ° Blütensti(e)l
11:00 | 15:00 - Brautmodenschau ° Fussl Happy Day
14:00 - Tipps & Infos ° Stylingsisters Sandra & Sylvia
16:00 - Minitanzkurs ° Tanzschule Hippmann

Weitere Highlights…
Selfiewagen von Sandra Esterer Fotodesign, prickelnder
Prosecco vom Weinwerk Christian
…und ein großes GEWINNSPIEL

FUSSL FESTTAGSHAUS | Fusslplatz 26-32 | A-4974 Ort im Innkreiis



Anzeigen Gmunden24 42. Woche 2025Motor & Mobilität

TESTFAHRT

VWGolf R: Hart an die Grenze
Ein VW Golf ist bis zu einem
gewissen Grad immer auch für
die breiteMassekonzipiert.Der
R TSI 4MOTION ist dabei die
regelbestätigende Ausnahme.

Geschichten vom Golf gibt es un-
endlich viele, und fast von Anfang
an war dabei auch immer eine mit
sportlichem Handlungsstrang. Ir-
gendwann war man bei VW der
Meinung, dass GTI alleine zu we-
nig ist, und legte mit dem „R“ die
Latte in jeder Hinsicht höher. Ak-
tueller, und angesichts einer wohl
elektrischen Zukunft vielleicht
auch finalerAkt, ist die imZugedes
letzten Facelifts verpasste Leis-
tungsspritze.
Bei 333 PS ist der eigentlich ganz
normale Kompakte mittlerweile
gelandet und steht damit endgültig
auf einer Stufe mit potenten Sport-
wagen und dynamischen Coupés.

420 Newtonmeter bei 2.100 Um-
drehungen und Allrad bescheren
demGolfRmit 4,6 Sekunden einen
beachtlichen Wert für den Sprint
von 0 auf 100 km/h.
Trotzdem scheint die Notwendig-
keit, sich auch querdynamisch zu
profilieren, für ein Auto wie den
Golf R eminenter als je zuvor.
Dementsprechendgibt sichderVW
völlig humorlos. Allrad, Sportfahr-
werk und Torque Vectoring lassen
den R durch Kurven fliegen, dass

einem ganz warm ums Herz wird.
Grenzbereich? Nie gesehen.
Der Golf R versteht sich als ganz-
heitlicher Sportwagen, Erlebnis in-
klusive. Selbst im „Comfort“ liegt
erwie einBrett, besser gleich in den
Race-Modus wechseln. Das straffe
Fahrwerk, der raunzende Turbo-
benziner, die präzise Lenkung und
giftigen Bremsen machen ihn zum
Kurvenfresser ohne Nervosität.
Optisch bleibt er zurückhaltend:
Felgen, Front und blaue Bremssät-

tel verraten ihn nur dezent, die vier
Endrohre dafür umso deutlicher.
Innen dominieren Sportsitze, Zier-
nähte und ein großer Screen – ty-
pisch VW, hochwertig und lo-
gisch. Mehr dazu auf www.tips.at
und auf www.fahrfreude.cc<

VW Golf R TSI 4MOTION

Motor: 4-Zylinder Turbobenziner
Systemleistung: 333 PS
Systemdrehmoment: 420
Nm/2.100 U.
Testverbrauch: 8,8 Liter
Preis ab: 69.590 Euro

Der VW Golf R TSI 4MOTION ist ab 69.590 Euro zu haben. Foto: www.fahrfreude.cc

Großartige
Preise gewinnen!

1 iPhone 16
(im Wert von 952,60 Euro)
3 x Eurothermen-

Gutschein
(im Wert von je 100 Euro)

So einfach geht’s:

1. Verfügbarkeit der Glasfaser-Infrastruktur
an Ihrer Adresse unter bbooe.at prüfen,

2. direkt bestellen und den Vertriebscode „TIPS“
angeben.

3. Und schonn nehmen Sie von Juli
bis Ende Dezember 2025 am
Gewinnspiel teil!

Weitere Infos unter
www.tips.at/breitband1

www.bbooe.at

JETZT GLASFASER-
INFRASTRUKTUR
BESTELLEN UND TOLLE
PREISE GEWINNEN!
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Teile der Netze
werden errichtet
mit der Unter-
stützung von:

www.bbooe.at
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KOMÖDIE

WennWeihnachten im Stadtkino
Gmunden aus dem Ruder läuft
GMUNDEN. Kabarettist Gery
Seidl steht mit seiner ersten
Kinohauptrolle im Mittel-
punkt der turbulenten Weih-
nachtskomödie Aufputzt is’
im Stadtkino Gmunden. Der
Schauspieler wird persönlich
anwesend sein und nach der
Vorstellung für ein Filmge-
spräch zur Verfügung stehen.

In der Komödie spielt Seidl den
Bauleiter Andi, der zwischen
Arbeitsstress, familiären Erwar-
tungen und weihnachtlichem
Perfektionsdrang zu scheitern
droht. Seine Frau Steffi und Bo-
nus-TochterAlmawünschensich
besinnliche Feiertage, doch auf
der Baustelle hängt es an allen
Ecken und Enden. Trotz Stress,

Lieferproblemen und Schwie-
germutter im Waldviertel ver-
sucht Andi, das perfekte Weih-
nachtsfest zu organisieren – mit
großem Baum, Lieblingsnach-
speise und der richtigen Deko.

Bekannte Namen
Regisseurin Claudia Jüptner-
Jonstorff inszenierte den Film
gemeinsam mit den Drehbuch-
autoren Regine Anour-Sengst-
schmidt, Robert Buchschwenter
und Gery Seidl. Das Ergebnis ist
eine Mischung aus Humor, All-
tagschaos und emotionalen Mo-
menten. „Wir wollten zeigen,
dass Weihnachten gerade dann
gelingt, wenn nichts mehr
klappt“, so die Filmemacherin.
Rund um Gery Seidl ist ein star-

kes Ensemble österreichischer
Schauspieler zu sehen, darunter
Marlene Morreis, Thomas Stip-
sits, Roland Düringer und Erika
Mottl.
Der Filmabend im Stadtkino
Gmunden beginnt am Dienstag,
2. Dezember, um 19.30 Uhr. Da-
nach steht Gery Seidl für ein Ge-

spräch mit dem Publikum zur
Verfügung. Tips verlost wieder
3x2 Karten für die Leser.<

Die Weihnachtskomödie Aufputzt is' gibt es im Stadtkino Gmunden zu sehen.
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ASTRID WIRTENBERGER

Dreiklang in Gmunden
GMUNDEN. Astrid Wirtenber-
ger feiert mit Jürgen Leitner
und Tom Eder ein musikali-
sches Wiedersehen: Die Adv-
enttour „Im Dreiklang durch
die stade Zeit“ startet in
Gmunden.

Der Herbst bringt ein besonderes
Highlight für Musikfreunde: As-
trid Wirtenberger, vielen als
Stimme der Seer bekannt, startet
mit ihren früheren Bandkollegen
JürgenLeitnerundTomEdereine
stimmungsvolle Vorweih-
nachtstour. Unter dem Titel „Im
Dreiklang durch die stade Zeit“
erwartet das Publikum ein Pro-
gramm, das Erinnerungen weckt
und zugleich neue Akzente setzt.
Neben eigenen Songs präsentiert
Wirtenberger gemeinsam mit
Leitner und Eder auch bekannte
Titel aus der Seer-Zeit – in fri-
schem Gewand und mit spürba-

rer Leidenschaft. So entsteht ein
Konzertabend, der Herz und
Seele gleichermaßen berührt.
Das erste Konzert geht am Frei-
tag, 28. November in der Remise
1894 in Gmunden über die Büh-
ne. Karten sind bei Ö-Ticket er-
hältlich.<

Dreiklang in Gmunden Foto: Jolanda Hofmann

TICKETS:
postl-shows.at

ANS
N RS RR
HANSI

HINTERSEER

DIEEXKLUSIVEBUCH-&FILM-PRÄSENTATION

W om en mein m eb ni i iW o e e e ebeWillkommen in meinem Leben

06. DEZEMBER 2025
HOLLYWOOD MEGAPLEX PASCHING

Einlass 15:00 Uhr, Beginn 16:00 Uhr

LIVE

VOR
ORT

RR

NN

RRR

präsentiert von



Anzeigen Gmunden26 42. Woche 2025Das ist los

KUNST

Eine Tour durch die offenen Ateliers
BEZIRK. Am Wochenende des
18.und19.Oktoberöffnenrund
400 Ateliers und Galerien ihre
Türen für Kunstliebhabende
und Neugierige. Im Bezirk
Gmunden nehmen 43 Ateliers
und Galerien teil.

Ein Date mit der Kunst: Das er-
möglichen die Tage der offenen
Ateliers und sind dank des gro-
ßen Publikumsandrangs und der
regen Teilnahme der Künstler zu
einer beliebten Institution ge-
worden. „Über 400 offene Ate-
liers sind ein lebendiger Beweis
für die Vielfalt und Kraft unserer
Kunstszene“, so Landeshaupt-
mann Thomas Stelzer. An die-
sem einen Wochenende im Ok-
tober bietet sich die Gelegenheit,
das gesamte Spektrum der zeit-

genössischen Kunst kennenzu-
lernen, Künstlern zu begegnen
und ganz ohne Zeitdruck in den
Ateliers und Werkstätten zu ver-
weilen – individuell oder ge-
führt.NebendemKunstgenuss ist
auch der Gedanke zentral, die
heimische Kunst-Szene sichtbar
zu machen und zu unterstützen.
„Einmal im Jahr wird die ein-
zigartige Möglichkeit geboten,
Kunst dort zu erleben, wo sie ent-
steht – und das ist nicht im Ver-
borgenen. Wer Künstlern bei der
Arbeit zusieht, spürt ihre Leiden-
schaft und gewinnt neue Impulse
für die eigene Kreativität“, be-
tont Landeshauptmann Stelzer.
Für die erfreuliche Entwicklung,
die das Bild des umtriebigen,
wachsenden Kulturlebens in
Oberösterreich widerspiegelt,

zeigen sich die vielen Kunst-
schaffenden verantwortlich, die
mitwirken. Sie öffnen ihre
Arbeitsräume und entwickeln
oftmals Spezialangebote für die
„Tage der offenen Ateliers“.

wireArt in Scharnstein
Der Scharnsteiner Künstler Mar-
kus Moser öffnet im Rahmen der
Tage der offenenAteliers die Tü-
ren seiner Moserei. Dort zeigt er
seine feinenDrahtskulpturen und
gibt Einblicke in sein Atelier.
Moser, geboren 1970 in Linz, be-
gann nach einer Schlosserlehre
und Abendschule für Maschi-
nenbau mit ersten künstlerischen

Arbeiten. 2005 richtete er eine
kleine Metallwerkstatt ein, 2007
entstand seine erste Drahtskulp-
tur.

Linien im Raum
„Ich zeichnemitLinien ausDraht
im Raum“, sagt Moser. Der Me-
talldraht umspannt leere Körper
und schafft dreidimensionale
Objekte. Heuer zeigt er seine
Werke gemeinsam mit Gast-
künstler Gerhard Holzinger. Al-
le Infos dazu unter www.wire-
art.at< Anzeige

Markus Moser vor seinem Kunstwerk „Libellenflügel“ Foto: Michael Wittig

Markus Moser und sein Werk „Baum-
stämme“ Foto: Bettina Hutterer

Alle Inhalte zum Thema

VOLKSHILFE

19. Auflage vom Fest der Kulturen
BAD ISCHL. Zum 19. Mal fin-
det das Fest der Kulturen im
katholischen Pfarrzentrum am
Auböckplatz statt.

Die Veranstaltung steht heuer im
Zeichen von Zusammenleben,
InklusionundNachhaltigkeitund
bringt Menschen unterschiedli-
cher Herkunft in Bad Ischl zu-
sammen. Die Besucher erwartet
ein abwechslungsreiches Pro-
gramm. Mitwirkende sind der
Ischler Trachtenverein, der

Interkulturelle Frauenchor „Mil-
lionen Voices“ aus Salzburg, die
Tanzgruppe „Farbenfroh“ rund

um die Tanzhexe, Gruppen mit
türkischer und bosnischer Folk-
lore sowie die Moving Dance

Company. Ein besonderer Pro-
grammpunkt ist eine Nachhal-
tigkeits-Modenschau, gestaltet
von der dritten Klasse der Ecos
HLWBad Ischl. Auch abseits der
Bühne steht das Fest im Zeichen
der Vielfalt. Ein interkulturelles
Buffet lädt zu kulinarischen Ent-
deckungen aus allerWelt ein. Für
Kinder werden verschiedene
Mitmachangebote wie Kinder-
schminken angeboten. Termin ist
der Samstag, dem 18. Oktober,
um 17 Uhr. Der Eintritt ist frei.<

Der interkulturelle Frauenchor „Millionen Voices“ wird auftreten. Foto: Volkshilfe
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30 Jahre Wildstyle & tattoo Messe

Vom Skirennläufer zum Rock- und Tattoo-
Pionier: Jochen Auer im Gespräch
oÖ. Er ist ein echtes Original aus 
Bad Ischl und seit mehr als drei 
Jahrzehnten eine feste Größe in 
der europäischen Event- und Mu-
sikszene: Jochen Auer, Erfinder 
der legendären Wildstyle & Tat-
too Messe, erfolgreicher Event-
veranstalter, Caterer der inter-
nationalen Rock- und Pop-Stars 
und kreativer Kopf hinter dem 
European Street Food Festival. 
Im Interview spricht Auer über 
seine Anfänge zwischen Ski-
rennlauf und Heavy Metal, über 
Mut, Leidenschaft und Durch-
haltevermögen.

Sie sind in vielen Bereichen ak-
tiv – Musik, Events, Gastronomie.  
Wie hat Ihre berufliche Laufbahn 
begonnen?

Jochen Auer: Ich war in meiner 
Jugend Skirennläufer und entdeck-
te schon relativ bald – mit zwölf 
Jahren – die Liebe zu Rock und 
Metal. Meine Skikarriere neigte 
sich 1988 relativ schnell dem Ende 
zu. „Schuld“ daran sind Metallica, 
die während ihrer „ ... and Justice 
for All“-Tour in München gespielt 
haben. Ich wollte dafür einen Trai-
ningskurs in Tirol kurz unterbre-
chen, um mir Metallica anzuschau-
en. Der Plan ging schief, und ich 
wurde vor die Wahl gestellt: Metal-
lica oder Skiteam. Meine Entschei-
dung war schnell gefallen – Metal-
lica sind live ein einschneidendes 
Erlebnis. Von da an wusste ich, 
dass mein Leben der Showbran-
che gehört. Ohne Geld – aber mit 
umso besseren Nerven – stieg ich 
1990 mit 18 Jahren in die interna-
tionale Showbranche ein und grün-
dete meine erste Firma. Ich begann 
in meiner Heimatstadt Bad Ischl 
Konzerte zu veranstalten. Anfang 
der 90er Jahre eröffnete ich in Wels 
und Linz die ersten beiden Lokale 
in Oberösterreich, in denen aus-
schließlich Rock und Metal gespielt 
wurde. 1995 habe ich die Wildstyle 
& Tattoo Messe erfunden, im Jahr 

2000 meine Cateringfirma Stage 
Culinarium gegründet und 2015 das 
European Street Food Festival ins 
Leben gerufen. Mit allen drei Pro-
jekten sind wir bis heute auf Tour.

Wie kam es zur Idee der Wildstyle & 
Tattoo Messe? 

Auer: Die Idee kam mir im Juni 
1995 beim ersten Underground 
Festival in Wels, das ich mit meinen 
damaligen Geschäftspartnern orga-
nisierte. Dort gab es bereits einen 
„Metal Market“ mit Tattoos, Pier-
cings etc., der extrem stark frequen-
tiert war. Binnen Sekunden hatte 
ich die Idee, viele solche Stände 
in eine Messehalle zu stellen, ein 
spektakuläres Showprogramm zu 
kreieren und Eintritt zu verlangen. 
Das Konzept dazu habe ich inner-
halb von drei Tagen und Nächten 
niedergeschrieben, ich buchte die 
Messehalle in Wels, produzierte die 
Wildstyle – und ging in die Wer-
bung. Es gab damals große Prob-
leme mit den Behörden, die noch 
Angst vor Tattoos und Tätowierten 
hatten. Mitte der Neunziger wur-
den Tätowierte noch als Kriminel-
le abgestempelt und so wollte man 
die erste Tattoo-Messe Österreichs 
stoppen, bevor sie überhaupt be-
gonnen hatte. Es gab massiven Wi-
derstand von vielen Seiten, und fast 
alle rieten mir ab.

Wie hat sich die Wildstyle & Tattoo 
Messe entwickelt? 

Auer: Zweifelsohne hat die Wild-
style & Tattoo Messe massiv dazu 
beigetragen, dass Tätowieren ge-
sellschaftsfähig wurde. Für viele 
Tattoo-Begeisterte war die Wild-
style so etwas wie eine „Einstiegs-
droge“. Im Grunde ist die gesamte 
Wildstyle ein Meilenstein für sich. 
Von Österreich aus das erfolg-
reichste Tattoo-Projekt Europas – 
wenn nicht sogar weltweit – zu kre-
ieren und zu starten, ist schon der 
Hammer, meiner Meinung nach. 

Sie sind auch im Catering-Bereich 
sehr erfolgreich. Wie kam es dazu?

Auer: 2000 habe ich gemeinsam 
mit meinem Bruder vom Gasthaus 
Pfandl in Bad Ischl aus die Cate-
ringfirma Stage Culinarium gegrün-
det. Er ist ein Spitzenkoch, und mit 
höchstem Einsatz haben wir Tag 
und Nacht gearbeitet. Wir fuhren 
um fünf Uhr früh nach Wien, ha-
ben dort bei Konzerten und Events 
die Stars und deren Crew bekocht, 
Buffets aufgebaut und sind in der 
Nacht wieder nach Hause gefahren. 
Oft blieben uns dabei nur 100 Euro 
übrig. Es war „Learning by doing“, 
aber binnen kürzester Zeit erreich-
ten wir ein Niveau, das weder Ver-
anstalter noch Fans kannten. Unser 
Ziel, Marktführer im Star-, Künst-
ler- und Crewcatering zu werden, 
haben wir 2003 erreicht. Seitdem 
haben wir über 5.000 Caterings in 
ganz Europa durchgeführt – für die 
Crème de la Crème der Musiksze-

ne: Metallica, Pink, Rihanna, Black 
Sabbath, Neil Young, The Rolling 
Stones, Paul McCartney, Lady 
Gaga und viele andere.

Auch das European Street Food 
Festival stammt aus Ihrer Feder. 
Wie ist diese Idee entstanden?

Auer: Die Idee entstand aus der 
Cateringfirma. Catering einerseits, 
Messeveranstaltungen andererseits 
– da war der Weg zum Konzept 
des European Street Food Festi-
vals nicht weit. Mittlerweile haben 
wir bereits rund 300 Festivals mit 
mehr als vier Millionen Besuchern 
durchgeführt. Das Besondere ist, 
dass sich der Gast kulinarisch um 
die Welt kosten kann, ohne zig ver-
schiedene Restaurants besuchen zu 
müssen. Auf einem Platz hunderte 
verschiedene Gerichte aus dutzen-
den Ländern zu bekommen – frisch 
zubereitet – das ist das Erfolgsge-
heimnis.

Haben Sie noch weitere kreative 
Pläne oder Herzensprojekte?

Auer: Wenn ich mir die ganzen Ide-
en anschaue, die am Schreibtisch 
liegen, könnten wir wahrscheinlich 
auch die nächsten 30 Jahre mit coo-
lem Inhalt füllen.<� Anzeige

Jochen Auer mit Kiss: Der Bad Ischler entdeckte früh seine Liebe zu Rock und Metal.

Wildstyle- und Tattoo-Messen
30 years of Wildstyle 

• 18. und 19. Oktober:  
Linz, Tabakfabrik

• 25. und 26. Oktober:  
Salzburg, Messezentrum

• Jeweils am Samstag:  
KISS Forever Band

• jeweils am Sonntag: Motörhead 
Legende “Phil Campbell and the 
Bastard Sons” play Motörhead

• Stargäste: The Enigma – The 
Puzzleman, Sideshow Ramone 
und viele andere mehr

• European Street Food Festival 
bei freiem Eintritt jeweils am 
Außengelände

 Infos und Programm:
www.wildstyle.at 
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INFOABEND

Zukunft
Wasserstoff
ALTMÜNSTER. Die Marktge-
meinde Altmünster lädt zu einer
kostenlosen Informationsveran-
staltung ein. Unter dem Titel
„Wasserstoff als Speicher“ steht
ein zukunftsweisendes Thema
der Energiewende im Mittel-
punkt. Referent ist Thomas
Hochleitner aus Gampern,
Gründer der ersten lokalen Er-
neuerbaren Energiegemein-
schaft im Netzgebiet der Netz
Oberösterreich. Termin ist am
Donnerstag, 23. Oktober, um 19
Uhr imAltmünstererPfarrsaal.<

Thomas Hochleitner Foto: Hochleitner

Tips-Leser-Reisen. Endlich Urlaub.
Exklusive Leser-Reiseangebote zum Top-Preis buchen unter tips.at/leserreise

SILVESTERFEIER AN DER
KVARNER BUCHT
Salonzugreise an die K&K Küste

30.12.2025-02.01.2026

ab

990,-

Beratung & Buchung: ReiseCenter Mader-Kuoni
Steyr 07252-50505 | Linz/Leonding 0732-656511 | Marchtrenk 07243-50230 |
St. Valentin 07435-54333 | Kuoni ReisenWels 07242/66841

tips.at/leserreise

Fotos: RPB

Inkludierte Leistungen:

• Tips Bonus: Bus ab/bis Linz via Bruck/Mur

• Nostalgie Salonzug Reise vonWien zur Kvarner Bucht und retour

• Reservierter Sitzplatz im Salonwaggon

• Willkommensgetränk bei Ankunft

• 3x Nächtigung & Frühstück im gebuchten Hotel oder ähnlich

• 2x Abendessen im Hotel

• 1x Silvesterfeier inklusive Galadinnerbuffet und Live Musik

• Exklusives Getränkepaket während der Silvester Gala* im Hotel Excelsior

• Altjahresspaziergang Lungomare

• Reise zur Trüffelzucht Familie Karlić, Paladin inkl. Verkostung

• Schifffahrt inklusive Punsch und FRITULE (Krapfen)

• Qualifizierte, deutschsprachige Reiseleitung vor Ort

• Reisebetreuung ab/bis Wien

Tag 1 Anreise nach Opatija

Tag 2 Trüffelverkostung, Panorama-Bootsfahrt, exklusive Silvesterfeier mit
Galabuffet, inkludierten Getränken, Live-Musik und Mitternachtsfeuerwerk

Tag 3 Neujahr in der Kvarner Bucht inkl. Neujahrskonzert

Tag 4 Marktbesuch in Rijeka & Heimreise

inkl. Bus ab/bis
Linz via Bruck/

Mur

Special

KONZERTABEND

Schottische Klänge in Bad Ischl
BAD ISCHL. Die Trinkhalle
wird zum Schauplatz eines be-
sonderenKonzertabends: Beim
18. „Scottish Colours“ stehen
mit dem Sòlás Collective und
der Sängerin Mairi McGilliv-
ray zwei junge Ensembles aus
Schottland auf der Bühne.
Unter dem Titel „Sounding Is-
lands“ bringen sie authenti-
sche Klänge und gälische Lie-
der aus ihrer Heimat ins Salz-
kammergut.

Das Sòlás Collective besteht aus
Fionnlagh Mac A’ Phiocar,
einemMeister der Scottish Small
Pipes, und der Viola-Virtuosin
Sarah Hannify. Gemeinsam
widmen sie sich der traditionel-
len Musik der abgelegenen At-
lantikinseln, insbesondere North
Uist, ihrer Heimat. Ihre Darbie-
tungen verbinden handwerkli-
ches Können mit emotionaler

Tiefe und regionaler Klangviel-
falt. Mairi McGillivray stammt
vonderInsel Islayundgiltalseine
der vielversprechendsten jungen
Stimmen der schottischen Folk
Music. Begleitet von Gitarrist
Sean Gray präsentiert sie ein Re-
pertoire in schottischem Gälisch.
McGillivraywurde2021mit dem
Danny Kyle Award ausgezeich-
net und war 2023 Finalistin beim
BBC Radio Scotland Young

Traditional Musician of the Ye-
ar. Das Konzert beginnt am Frei-
tag, 17.Oktober, um20Uhr inder
Trinkhalle Bad Ischl. Karten sind
bei der Salzkammergut Touris-
tik, beim Tourismusverband Bad
Ischl sowie online erhältlich.

Whisky-Verkostung
Besucher haben zudem die Mög-
lichkeit, ausgewählteSingleMalt
Whiskys zu verkosten.<

Sòlás Collective bringen Musik ihrer Heimat ins Salzkammergut. Foto: Weltenklang
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Wöchentliche Termine

DO, 16. Oktober
VOLKSMUSIK

Gstanzln, Musik und
Paschen in Bad Ischl
BAD ISCHL. In der Trinkhalle
wird es musikalisch und heiter,
wenn sich alles um das traditio-
nelle Gstanzlsingen dreht. Unter
dem Motto „Lustiges Gstanzls-
ingen“ erwartet das Publikum ein
Abend mit viel Humor, Musik
und echter Volkskultur. Mit da-
bei sind die Aberseea Musikan-
ten und Påscher, die Ischler
Tanzbläser, Florian Michlbauer
mit seinen Bandlkrama, das Ge-
sangsduo „Drent und Herent“,

bekanntausdenBrettl-Spitzenim
Bayerischen Rundfunk, sowie
die Fuchsbartl-Banda aus der
Steiermark. Durch den Abend
führt Volkskultursprecher Peter
Gillesberger. Termin ist am
Samstag, 18. Oktober, ab 19 Uhr
in der Trinkhalle Bad Ischl. Kar-
ten gibt es beim Tourismusver-
band Bad Ischl, bei der Salzkam-
mergut Touristik, an der Abend-
kasse sowie unter ticketing.salz-
kammergut.at<

Aberseea Musikanten und Pascher Foto: Aberseea Musikanten und Pascher

Auflösung Sudoku

3 1 6 7 9 2 5 4 8
8 4 2 6 1 5 7 3 9
7 5 9 4 8 3 1 2 6
4 7 5 1 6 8 2 9 3
2 3 8 9 5 4 6 1 7
6 9 1 3 2 7 8 5 4
5 2 3 8 7 9 4 6 1
9 6 7 5 4 1 3 8 2
1 8 4 2 3 6 9 7 5

Gmunden: Dienstag, Sozial-Bücherflohmarkt,
Haus Kirchenplatz 4 (neben der Stadtpfarrkir-
che), 8.30 - 11.30

Traunseeregion: Mittwoch, Trailrunning
Lauftreff, kostenlos, 18.00, gestartet wieder
immer an unterschiedlichen Orten, genaue In-
fos: www.trailrunningcup.at

Bad Goisern: Kegeln beim Kirchenwirt in St.
Agatha, 14.00, VA: Seniorenbund

Bad Goisern: Tanzabend, Eintritt frei, Kur-
zentrum, 19.00

Bad Goisern: Wirbelsäulengymnastik, Musik-
schule, 9.45, VA: Seniorenbund

Bad Ischl: offener Treff - Eltern-Kind-Cafe,
kostenlos, EkiZ, 15 - 17.00

Bad Ischl: themenbezogene Stadtführung,
€ 9,-, Treffpunkt: Trinkhalle, 15.30

Bad Ischl: Workshop "Wickel und weitere
Hausmittel", € 4,-, EkiZ, 18.30, Anmeldungen:
 0699 16886421

Gmunden: "Interreligiöser Dialog", heute
mit Vortrag von Stadtpfarrer Gerald Geyrhofer
über die Grundsätze des kath. Glaubens, Pfarr-
café, 18.00

Kirchham: Stammtisch für pflegende Angehö-
rige, Thema: "Selbstfürsorge, Meditation", Bü-
ro der Community Nurses (ehem. GH Bauer),
18.00, Infos:  0664 88462054

Laakirchen: Baby-Milch-Cafe, € 7,-, EkiZ,
16.30, Anmeldung erforderlich:  0699
16886420

Laakirchen: Start "Singen 50+", LMS, 8.45,
genaue Infos und Anmeldungen:  07613
8644-311

Laakirchen: Vortragsabend Harmonika und
Zither, LMS, 18.00

Laakirchen: Wallfahrt nach Maria Kumitz,
Treffpunkt: Parkplatz Schulzentrum, 8.00, VA:
Seniorenbund

Ohlsdorf: "Dein Auto als Stromspeicher", Im-
pulsvortrag mit Kurt Leonhartsberger, der das
Potenzial von Elektroautos als flexible Strom-
speicher in den Mittelpunkt stellt, GH
Enichlmayr, 19.00

Scharnstein: Gymnastik mit der Gymnastik-
gruppe der Naturfreunde, Turnsaal Mittelschu-
le, 20.15, Infos:  0664 3695683

St. Gilgen: Klosterführung, € 10,- (Kinder
frei), Europakloster Gut Aich, 14.30

St. Konrad: Turnen für die ältere Generation,
Turnsaal der VS, 16.30 - 17.30, VA: Gesunde
Gemeinde
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DO, 16. Oktober

FR, 17. Oktober

SA, 18. Oktober

SO, 19. Oktober

MO, 20. Oktober

DI, 21. Oktober

Top-Termine

DINOLAND-ERLEBNISPARK
KIRCHDORF/KATZENBERG. Die Pfor-
ten imDinolandauf SchlossKatzenberg sind
geöffnet. Es warten wieder viele neue At-
traktionen auf die Besucher. Öffnungszei-
ten: Samstag, Sonntag, Feiertage 10-17
Uhr, Ferien in Bayern & OÖ: Mittwoch bis
Sonntag 10-17 Uhr, www.dino-land.at
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KABARETT: RUBEY UND SCHWARZ
BAD ISCHL. In ihrem Kabarettprogramm
„Das Restaurant“ wagen sich Manuel
Rubey und Simon Schwarz erstmals
gemeinsam auf die Bühne. Zu erleben
am Dienstag, 18. November, 19.30 Uhr im
Kongress & TheaterHaus Bad Ischl. Karten
für diesen Abend gibt es bei Ö-Ticket.
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SASSY TOUR 2025
RIED/BAD ISCHL. SASSY, die bekannte
Stimme von „Wilds Wossa“ ist zurück! Sabi-
ne „Sassy“ Holzinger geht nun solo mit ihrer
Liveband auf Tour. Am 14.12.2025 kommt sie
nach Ried in den oöv Saal, am 18.12.2025
nach Bad Ischl in das Kongress- und Theater-
Haus. Mehr Infos: www.kdschroeder.at
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DIE NACHT DERMUSICALS
VÖCKLABRUCK/BAD ISCHL. Die erfolg-
reichsteMusicalgala begeistert die Zuseher am
8.1. in Vöcklabruck und am 24.1. in Bad Ischl
mit Highlights aus Cats, Elisabeth, MamaMia,
Tanz der Vampire, Phantom der Oper, Frozen
uvm. VVK: oeticket.com, kuf.at, Salzkammer-
gut Touristik, SchröderKonzerte0732221523
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Vorchdorf: Stöckl Marktmeisterschaft, Vor-
runde, Stocksporthalle, 18.30

Vorchdorf: Vortrag "Kinder und Jugendliche
stark machen für ein gesundes/suchtfreies Le-
ben", Bibliothek der Mittelschule, 18.00, Infos:
  0676 845500815

Altmünster: "Ätherische Öle für Kinder von
0-6 J.", € 14,- inkl. Unterlagen, Elki Zentrum
Traunsee, 9.00, genaue Infos und Anmeldun-
gen (erforderlich):  07612 88630

Altmünster: Spielen mit Papa, € 5,-, Elki
Zentrum Traunsee, 15 - 16.30, Anmeldung er-
beten:  07612 88630

Bad Ischl: 18. Scottish Colours Festival mit
dem "Sòlás Collective" und Mairi McGillivray,
€ 20,-, Trinkhalle, 20.00

Ebensee: Gedächtnistraining, Gemeindeamt
(Fraktionszimmer), 1. Gruppe: 8.30 - 10.00,
2. Gruppe: 10.15 - 11.45, genaue Infos und
Anmeldungen:  06133 7051-35

Ebensee: Konzert mit "Alicia Edelweiss" (A)
und "The Zew" (A), Kino, 20.30

Gmunden: Babyrunde - Babybrunch "Baby´s
erstes Jahr", € 12,-, Villa Gmundnerbunt,
9.30, Anmeldung erforderlich:  0677
63620639

Gmunden: der Kammerchor lädt zu "Lieder
aus aller Welt", Leitung: Peter Canaval, Solo:
Irina Iovanel, Texte: Erich Josef Langwiesner,
freiwillige Spenden, Spitalskirche, 19.00

Gmunden: "Freies Tanzen", € 2,-/4,-, FiB,
10.00, Infos und Anmeldungen:  07612
77447

Gmunden: offener Treffpunkt für Eltern mit
Kindern, EkiZ Villa Gmundnerbunt, 9 - 11.30,
Infos:  0677 63620639

Gmunden: ökumenisches Taizé-Gebet, Filial-
kirche Ort, 19.00

Gmunden: Vortrag "Erste Hilfe bei Säuglings-
und Kindernotfällen", Villa Gmundnerbunt,
17.00, Anmeldung erforderlich:  0677
63620639

Gmunden: Zen-Meditation, freiwilliger Un-
kostenbeitrag, 18.00, genaue Infos:  0650
4603023

Kirchham: Info-Tag "Komm zur Feuerwehrju-
gend", Feuerwehrhaus, 18.00, Anmeldungen
(bis 16. Oktober):  0699 11131470

Kirchham: Preistischkegeln des UFC, GH
Pöll, ab 19.00

Kirchham: Radtour, Treffpunkt: Sportplatz,
9.00, VA: Seniorenbund

Kirchham: Vorlesestunde für Kindergartenkin-
der, Bücherei, 15 - 16.00

Laakirchen: Tischtennis - ASKÖ Steyrermühl
2 gegen SPG Attnang/Ungenach 2, Gymnastik-
saal der VS, 19.00

Ohlsdorf: Kirchenkonzert mit dem Kammeror-
chester, freiwillige Spenden, Pfarrkirche, 19.00

Ohlsdorf: Workshop "Wie eintwickelt sich
(m)ein Kind", € 4,-, EkiZ, 8.30 - 11.30, Anmel-
dungen:  0699 16886429

Strobl: Charity-Schullauf als Auftakt-Event
des 53. Int. Wolfgangseelaufes, Seepromena-
de, 8.00

Traunkirchen: Vortrag "Recycling von Kunst-
stoffen - Notwendigkeit und Herausforde-
rung", Klostersaal, 19.00

Vorchdorf: Benefizkonzert "miteinand" mit
dem Männerensemble "Vierstimmig", dem
Mundharmonika-Ensemble "Fotzhoblstamm-
tisch" und dem Quartett "Blechfrei" vom MV
Kirchham, freiwillige Spenden, GH Ziegelböck,
19.30

Vorchdorf: Stöckl Marktmeisterschaft, Vor-
runde, Stocksporthalle, 18.30

Bad Ischl: "Fest der Kulturen", ein Fest für
Zusammenleben, Inklusion und Nachhaltigkeit,
Eintritt frei, kath. Pfarrzentrum, ab 17.00

Bad Ischl: FranzJosefsFahrt, Kurpark, 8.30

Bad Ischl: "Im Salzkammergut, da kann man
gut lustig sein…", Gstanzlsingen, Trinkhalle,
19.00

Ebensee: Herbstflohmarkt mit Oktoberfest
und Jahresabschluss, Trüföbankerl, ab 8.00

Ebensee: Tischtennis 2. Bundesliga: SPG
Ebensee gegen Indigo Graz, NMS, 15.00

Gmunden: Firmstart, Pfarrcafé, 17.30

Gmunden: Gesundheitstag mit umfangrei-
chem Programm, ÖGK, WKO und Rotes Kreuz,
9 - 14.00

Gmunden: Indoor Boulder-Vormittag, für Kin-
der von 4 bis 9 J., € 20,-, 9 - 11.00, genaue In-
fos und Anmeldungen in der Villa Gmundner-
bunt:  0677 63620639

Gmunden: Maturaball der Modeschule
Ebensee unter dem Motto: „The Royals - 5 Jah-
re königliche Schneiderkunst“, Raiffeisenbank,
19.00

Kirchham: Preistischkegeln des UFC, GH
Pöll, ab 19.00

Kirchham: "Tag der Älteren", GH Pöll, ab
14.00, VA: Gemeinde und Sozialausschuss

Laakirchen: Jubelhochzeitsfeier, Pfarrkirche,
18.00

Ohlsdorf: Bergtour "Notgasse/Stoderzin-
ken", genaue Infos und Anmeldungen bei
Franz Scherpink:  0676 3156136, VA: Na-
turfreunde

Pinsdorf: "Tiny Movements - Lieder von
Sehnsucht und Zuversicht", AK € 20,-, Pfarr-
zentrum, 19.00

St. Gilgen: 4. "Walk the Lake" im Rahmen
des 53. Int. Wolfgangseelaufs, Start: Strand-
bad Brunnwind, 9.00

St. Konrad: Herbstwallfahrt der Frauen zum
Stift Lambach, Abfahrt: Ortsplatz, 8.30, Anmel-
dungen:  0680 1407757, VA: KFB

St. Konrad: Pokerturnier, Union-Heim, ab
19.00, VA: Sportunion

Strobl: Wolfgangsee Junior Marathon, See-
promenade, 13.30

Vorchdorf: Stöckl Marktmeisterschaft, Fina-
le, Stocksporthalle, 14.00

Bad Ischl: FranzJosefsFahrt, Kurpark, 9.30

Ebensee: Tischtennis 2. Bundesliga: SPG
Ebensee gegen Gratwein, NMS, 10.00

Gmunden: Frauencafé, € 2,-/4,-, FiB, 15.00,
genaue Infos:  07612 77447

Gschwandt: Weltmissionssonntag, Gottes-
dienst mit Aufnahme der neuen Minis und JS-
Kinder, anschließend Pfarrkaffee, Pfarrkirche/
Pfarrheim, ab 9.00

Kirchham: Familienmesse und Gedenkmesse
der Prangerschützen, Pfarrkirche, 9.00

Oberweis: "Wie Liebe und Glauben die Welt
besiegen", Jehovas Zeugen laden zum bibli-
schen Vortrag, Königreichssaal, Dr. Gleißner-
straße 2, 9.30

St. Wolfgang: 53. Int. Wolfgangseelauf, Zen-
trum, ab 10.30

St. Wolfgang: Läufergottesdienst, Wall-
fahrtskirche, 8.00

Steyrermühl: Erntedankfest, Pfarrkirche St.
Josef, 10.00

Traunkirchen: der Schiverein lädt zum
Herbstfest, Bräuwiese, ab 11.00 (nur bei
Schönwetter)

Vorchdorf: Sonntagsmatinée - Lesung aus
"bluten", freiwillige Spenden, Kulturvilla, 10.00

Altmünster: Baby- und Stilltreff, € 5,-, Elki
Zentrum Traunsee, 9.00, genaue Infos und An-
meldungen (erforderich):  07612 88630

Bad Goisern: Langsamlauftreff, Teilnahme
kostenlos, Treffpunkt: Welterbe-Mittelschule,
19.00

Gmunden: "Kerzenschein und Stille", Filial-
kirche Ort, 19 - 21.00

Kirchham: Eltern-Kind-Cafe, € 5,- pro Fami-
lie inkl. Tee/Kaffee, Mauserlnest, 15.00, ge-
naue Infos und Anmeldungen:  0664
4134516

Kirchham: Frauenturnen, Turnhalle, 18.45 -
19.45

Kirchham: Preistischkegeln des UFC, GH
Pöll, ab 19.00

Kirchham: Tanzen ab der Lebensmitte, Pfarr-
saal, 16 - 17.30, VA: Gesunde Gemeinde

Laakirchen: "FuN Baby" (7-10 Monate), kos-
tenlos, EkiZ, 14.30 - 16.00, Anmeldung erfor-
derlich:  0699 16886420

Laakirchen: Nordic Walking, Treffpunkt:
Parkplatz Schulzentrum, 9.00, VA: Pensionis-
tenverband

Ohlsdorf: offener Treff, kostenlos, EkiZ, 15 -
17.00, genaue Infos:  0699 16886429

Vorchdorf: Tanzen ab der Lebensmitte, Kin-
dergarten Kitzmantelstraße, 16.00, Anmeldun-
gen:  0699 12650983

Altmünster: "Basteln für den Herbst", Bas-
telnachmittag für Kinder ab 3 J. mit Beglei-
tung, € 15,-, Elki Zentrum Traunsee, 15.00, An-
meldung erforderlich:  07612 88630

Bad Goisern: offener Treff - Eltern Kind Ca-
fe, kostenlos (mit Jause € 5,-), EkiZ, ab 15.00,
Anmeldungen:  0699 16886419

Gmunden: die Kulturinitiative 08/16 zeigt
"Jane Austen und das Chaos in meinem Le-
ben", Stadtkino, 19.00

Gmunden: "Gmundnerbunte Bastelwerk-
statt", heute: "Halloween & Herbstzauber",
für Kinder ab 4 J., € 15,-, Villa Gmundnerbunt,
14.30, Anmeldung erforderlich:  0677
63620639

Kirchham: Literaturkreis, besprochen wird
das Buch "James" von Percival Everett, GH
Pöll, 19.00

Kirchham: Preistischkegeln des UFC, GH
Pöll, ab 19.00

Kirchham: "Singa dama" mit dem Duo
"Hoizwoi", Büro CN (ehem. GH Bauer), 14 -
18.00

Laakirchen: Kegelnachmittag des Senioren-
bundes, GH Kastenhuber, Desselbrunn, 14.00

Laakirchen: offener Treff - Eltern-Kind-Cafe,
kostenlos, EkiZ, 14.30 - 16.30

Laakirchen: Workshop "Gefühle verstehen,
stärken...", € 4,-, EkiZ, 19 - 22.00, genaue In-
fos und Anmeldungen:  0699 16886420
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Beratungs-Tipps

Ausstellungen

Sie haben eine 
Ankündigung?
Gerne kündigen wir Ihre 
Veranstaltung KOSTENLOS 
im Veranstaltungskalender an.  
(gilt nicht für kommerzielle Kurse, Seminare, ...)

Bitte um Zusendung an 
tips-gmunden@tips.at

Altmünster: Yoga mit Babybauch, € 15,-, El-
ki Zentrum Traunsee, 17.15, genaue Infos und
Anmeldungen (erforderlich):  07612 88630

Ebensee: Mama-Kind-Treff, Bunter Kinder-
hort, 9 - 11.00, genaue Infos:  0699
10766408

Ebensee: Vortrag "Das Lager Camp Marcus
W. Orr (Lager Glasenbach)", Zeitgeschichte
Museum, 19.00

Gmunden: Frauencafé, € 2,-/4,-, FiB, 15.00,
genaue Infos:  07612 77447

Gmunden: Lesung mit Gertraud Klemm im
Rahmen der Lesungsreihe „Lili in lila“, die
Schriftstellerin liest aus ihrem Essay „Abschied
vom Phallozän. Eine Streitschrift.“, freiwillige
Spenden, Stadtbücherei, 19.00, Platzreservie-
rung wird empfohlen:  07612 794-430

Gmunden: Seniorenbund Stammtisch, heute
zeigen Ileana und Franz Baderer Bilder auf
Großleinwand, von einer Fahrt durch die Pro-
vence, Kapuzinerkloster, 14.30

Hallstatt: Buzi-Café, kostenlos, EkiZ, 9 -
11.00, Infos:  0699 16886431

Kirchham: Turnen für Senioren, Sitzungssaal
Gemeindeamt, 9.00, VA: Community Nursing

Laakirchen: Fahrt zum Gut Aiderbichl, Ab-
fahrt: Parkplatz Schulzentrum, 8.00, VA: Pen-
sionistenverband

Laakirchen: Vortragsabend Akkordeon und
Steirische Harmonika, LMS, 18.00

Ohlsdorf: Herbstbasteln, € 15,-, EkiZ, 14.30,
Anmeldungen:  0699 16886429

Ohlsdorf: Tag der Altbäuerinnen und Altbau-
ern, unter anderem mit Vortrag zum Thema
"Aufklärung von Hackerangriffen, gefälschten
SMS und E-Mails", GH Enichlmayr, 13.30

Ohlsdorf: Winterfitness, gratis für alle Natur-
freundemitglieder, Turnsaal VS, 19.30 - 21.00,
Infos bei Silvia Hufnagl:  0676 5166709

Altmünster: Informationsabend zum Thema
"Erbrecht, Testament und Vorsorge für den
Notfall", AgrarBildungsZentrum Salzkammer-
gut, 19.00, Anmeldungen:  07612 65093-
108

Altmünster: "Zeit für mich - offenes Treffen
für die Frau", heute: "Bedeutung der Elemen-
te", € 5,-, Elki Zentrum Traunsee, 19.00, An-
meldung erforderlich:  07612 88630

Bad Goisern: Tanzabend, Eintritt frei, Kur-
zentrum, 19.00

Bad Goisern: Wirbelsäulengymnastik, Musik-
schule, 9.45, VA: Seniorenbund

Bad Ischl: offener Treff - Eltern-Kind-Cafe,
kostenlos, EkiZ, 15 - 17.00

Bad Ischl: themenbezogene Stadtführung,
€ 9,-, Treffpunkt: Trinkhalle, 15.30

Ebensee: "Unser Herz, der Motor im Kör-
per", Gesundheitsvortrag mit MedR. Dr. Diet-
mar Böhler, freiwillige Spenden, kleiner Rat-
haussaal, 15.00, VA: Seniorenbund

Gmunden: Schwerpunkt "Frauenthemen",
heute mit Vortrag "Wenn die Sinne tanzen -
Hochsensibilität und Hormone", € 2,-/4,-, FiB,
18.00, genaue Infos und Anmeldungen:
 07612 77447

Kirchham: Wanderung zum Adlerstein, Treff-
punkt: Parkplatz Sportplatz, 8.00, VA: Senio-
renbund

Laakirchen: "Frühstück für dich und dein
Kind", € 5,-/Erw., EkiZ, 8.30 - 10.30, genaue
Infos und Anmeldungen:  0699 16886420

Scharnstein: Gymnastik mit der Gymnastik-
gruppe der Naturfreunde, Turnsaal Mittelschu-
le, 20.15, Infos:  0664 3695683

St. Gilgen: Klosterführung, € 10,- (Kinder
frei), Europakloster Gut Aich, 14.30

St. Konrad: Turnen für die ältere Generation,
Turnsaal der VS, 16.30 - 17.30, VA: Gesunde
Gemeinde

Traunkirchen: Vortrag zum Thema "Darmge-
sundheit", Stiftersaal, 17.00, genaue Infos und
Anmeldungen:  0664 8484527, VA: Com-
munity Nursing

Vorchdorf: Impulsvortrag "Meine Gefühle
und ich - Ich bin mutig!", Ängste bei Kindern
und Jugendlichen, € 2,-, Schloss Hochhaus,
Mehrzwecksaal, 20.00, Anmeldungen:
 07614 6555-577

Altmünster: "Bergbauernhof - Erlebnisnach-
mittag beim Rödtbauer", € 7,-, 14.00, genaue
Infos und Anmeldungen (erforderlich) im Elki
Zentrum Traunsee:  07612 88630

Ebensee: Gedächtnistraining, Gemeindeamt
(Fraktionszimmer), 1. Gruppe: 8.30 - 10.00,
2. Gruppe: 10.15 - 11.45, genaue Infos und
Anmeldungen:  06133 7051-35

Ebensee: Info-Nachmittag zum Pumpspei-
cherkraftwerk, Rathaussaal, 14.00

Gmunden: Franzobel liest aus seinem Roman
„Hundert Wörter für Schnee“, Haus Salzkam-
mergut, 19.30

Gmunden: "Freies Tanzen", € 2,-/4,-, FiB,
10.00, Infos und Anmeldungen:  07612
77447

Gmunden: Fußball - SV Gmundner Milch ge-
gen SPG Pettenbach/Grünau KM, LSP-Arena,
19.00

Gmunden: offener Treffpunkt für Eltern mit
Kindern, EkiZ Villa Gmundnerbunt, 9 - 11.30,
Infos:  0677 63620639

Gmunden: "Stillberatung - Informationen für
eine gelingende Stillbeziehung", Villa Gmund-
nerbunt, 18.30, genaue Infos und Anmeldun-
gen (erforderlich):  0677 63620639

Gmunden: Zen-Meditation, freiwilliger Un-
kostenbeitrag, 18.00, genaue Infos:  0650
4603023

Grünau: Vorlesen für Kinder ab 4 Jahren, heu-
te Bilderbuchkino: "Hase Hibiskus und das
grausige Gruseln", Bücherei, 14.45

Gschwandt: Bezirksbauernball, für Stim-
mung sorgt u.a. das Salzkammergut Trio,
Mehrzweckhalle, 20.00

Kirchham: Preistischkegeln des UFC, GH
Pöll, ab 19.00

Laakirchen: Tischtennis - ASKÖ Steyrermühl
1 gegen Union Eberschwang 1, Gymnastiksaal
der VS, 19.00

Roitham: "Vom Entdecken der Welt - auf ei-
ner literarischen Reise" mit Michael Schotten-
berg, freiwillige Spenden, Gemeindesaal,
19.00, VA: Bücherei

St. Wolfgang: Woodstock Academy Eröff-
nungsabend - Dozent:innen-Konzert, Karten
€ 15,- (Tourismusbüro), Michael Pacher Haus,
20.00

Bezirk Gmunden, Wochenend-Not-
dienst: 18. und 19. Oktober, 9 - 12.00,
MSc Gisela Heisig, Götzstraße 5, Bad Ischl
 06132 24863

Scharnstein: 20. bis 22. Oktober, Rot-
kreuz-Haus, 15.30 - 20.30

Altmünster: 18. Oktober, Kindersa-
chen-Basar Herbst/Winter, saisonale Klei-
dung, Babyausstattung, Schuhe, Umstandsmo-
de, Fahrzeuge, Spielzeug, Kinderbücher, uvm.,
VS, Marktstraße 28, 8 - 12.00, Infos:
 07612 88630

Bad Goisern: 24. Oktober, Flohmarkt
der Ortsgruppe "Fokus Mensch" des OÖZIV,
der Erlös kommt wohltätigen Zwecken zugute,
Kunstmühle, 14 - 16.00

Bad Ischl: 19. Oktober, Tandlmarkt, 
Fahrzeugmuseum, 7 - 16.00

Ebensee: 18. Oktober, Herbstfloh-
markt am Trüföbankerl, 8 - 14.00

Laakirchen: 24. und 25. Oktober, Kin-
der-Winterbasar,  ehem. HS-Nord, Fr, 15 -
18.00, Sa, 9.30 - 13.00, VA: "Wir Frauen"

Lindach: 18. Oktober, großer Pfarrfloh-
markt, Schloss Lindach, 8 - 13.00

Pinsdorf: 24. und 25. Oktober, Floh-
markt der Sportunion, Centre 4, Angerweg 2,
Fr, 16 - 20.00, Sa, 10 - 13.00

Steyrermühl: jeden Freitag, Flohmarkt
für soziale Zwecke, Pfarrzentrum, 15-18.00

Bez. Gmunden: jeweils Sa/So und Feiertag:
Bad Ischl: Tierambulanz-Salzkammergut
 06132 23724
Gmunden: Tierklinik Cumberland  07612
64141

Altmünster: Elternberatung, 24. Okto-
ber, Elki Zentrum Traunsee, 8.30 - 9.30

Arbeitsassistenz Miteinander, kostenlo-
se Unterstützung für Menschen mit Behinde-
rung/gesundheitlicher Einschränkung bei der
Jobsuche.  0699 13782073

Bad Goisern: Notariatssprechtag,  21.
Oktober,  Marktgemeindeamt, 14 -16.00,
Anmeldungen:  06132 23487

Bad Ischl: Al-Anon Familiengruppe.
 0664 73217240

Bad Ischl: Alkohol-Angehörigen, Refle-
xionsgruppe.   0664 6007289555

Bad Ischl: kostenlose Männerbera-
tung.  0660 7241256

Bad Ischl: mehrsprachige Beratung zu
Arbeit/Arbeitslosigkeit, Recht, Soziales, Finanzi-
elles.  0676 846954601

Bad Ischl: pro mente oö Ikarus - Bera-
tungsstelle für Suchtfragen.  06132 21949

Ebensee: kostenloses Beratungsangebot für
betreuende und pflegende Angehöri-
ge, 21. Oktober, Gemeindeamt, 9 - 12.00,
Anmeldungen:   0676 87762448

Gmunden/Vöcklabruck: Schuldnerbera-
tung.  07672 27776

Gmunden: Alkohol-Frauengruppe.
 0664 6007289554

Gmunden: Alkoholfreie Gruppe, SH-
Gruppe für Betroffene und deren Angehörige.
 0676 5564708

Gmunden: Alkohol-Reflexionsgruppe.
  0664 6007289554

Gmunden: Eltern-Kind-Pass, kostenlose
Beratung.  07612 70739

Gmunden: FiB Frauen Beratung.
www.fraueninbewegung.at

Gmunden: kostenlose Familienrechts-
und Scheidungsberatung der Familienbe-
ratungsstelle Balance.  0681 81917635

Gmunden: Krebshilfe-Beratungstelle.
 0660 4530432

Gmunden: psychosoziale Beratung, kos-
tenlos, 18. Oktober, FiB, 10 - 12.00.
 07612 77447

Hilfe für Angehörige von Alkoholikern,
"Al-Anon Familiengruppen" und "Ala-
teen": www.al-anon.at

Institut Balance: kostenlose Beratung
Kinderschutzzentrum.
Gmunden:  07612 70739
Bad Ischl:  06132 28290

Laakirchen: Mutterberatung mit Arzt,
16. Oktober, EkiZ, 13 - 15.00

M.A.S Alzheimerhilfe.  06132 2141011

Online Frauenberatung OÖ, Info: https://
www.frauenberatung-ooe.at

Pinsdorf: Pensionssprechtag, 21. Okto-
ber, Besprechnungszimmer Gemeindeamt,
14 -16.00, Anmeldung erforderlich:  07612
63955-12

Bad Ischl, Hotel Austria: Sonderausstel-
lung "Zwischen Leben und Tod. 80 Jahre Ende
Zweiter Weltkrieg", bis 19. November

Bad Ischl, Trinkhalle: 21. Oktober, 18.30,
Vernissage zur Ausstellung "Streifzug in die
Welt von gestern - Teil 2", des Vereins Verein
zur Ehrung verstorbener Ischler KünstlerInnen,
bis 2. November

Gmunden, Die Galerie: 16. Oktober,
19.00, Eröffnung der Ausstellung "Biomorph"
von Juliane Leitner und Ulrike Wintersteiger,
bis 31. Oktober

Gmunden, FiB: Ausstellung "All you can
be" von Jacqueline Chanton, bis Frühjahr 2026

Gmunden, Salzkammergut Klinikum,
Galeria Magistrale: Bilderausstellung von
Gertraud Zitzler, bis 31. Jänner 2026



Anzeigen Gmunden

Tips-Leser-Reisen. Endlich Urlaub.
Exklusive Leser-Reiseangebote zum Top-Preis buchen unter tips.at/leserreise

FLUSSREISE RHONE / SAONE
MITA-ROSA STELLA
Burgund, Camargue & Provence
27.09. – 06.10.2026

Lyon, Macon, Chalon-sur Saone, Lyon Viviers, Arles,
Port-St. Louis, Tain L‘Hermitage, Lyon
Willkommen in einer Region, in der man sich Zeit lässt.

Grasende Wildpferde, Boule Spieler auf dem Marktplatz – selbst die Ruinen ha-
ben keine Eile beimVerfallen. Im Burgundwachsen auch die berühmtesten Reben
derWelt in aller Ruhe. An der mittelalterlich-barock-modernen Handelsstadt Lyon
mit den labyrinthartigen Gassen kann man sich nie sattsehen. Satt essen schon,
denn allerorts beweist man, „la ville degueule“, die Stadt des Gaumens zu sein.
Dann taucht man ein in die malerische Provence und sofort geht auch die eigene
Uhr langsamer. Man genießt die Lebensfreude, die Farben, die Natur und freut
sich dass in diesem Jahr alle Urlaubsfotos aussehen wie aus einem Bildband.

Kinder*
bis 15 Jahre
GRATIS

Fotos: AROSA Flussschiff GmbH, Rostock Inkludierte Leistungen:

• Schiffsreise in der gebuchten Kabinenkategorie
• VollpensionPlus an Bord: Frühstücks-, Mittags- und Dinnerbuffet mit Live-Cooking
• Getränke wieWasser, Softdrinks, Bier vom Fass, alkoholfreies Pils,

A-ROSA Sekt sowie Rot- undWeißwein – alles inklusive!
• Deutschsprachige Hotel- und Bordreiseleitung
• Freie Nutzung der Bordeinrichtungen wie Sauna & Fitness
• Tägliches Bordprogramm
• Reisebegleitung von PRO Reisen ab/bis Wien

Beratung & Buchung: PRO REISEN GMBH
Gesellenhausstraße 21, 4020 Linz
www.proreisen.at, office@proreisen.at, 0732 / 60 50 60

tips.at/leserreise

REISE-INFOVORTRAG: 10.11., 18:30 UHR
OÖN Forum Promenaden Galerien Linz, Eintritt frei
• 18 Uhr: Einlass & Begrüßungsgetränk

Anmeldung erforderlich unter tips.at/leserreise

*Schiffspassage bei mind. 1 Vollzahler – limitiertes Kontingent auf Deck 1. Preis bei Buchung bis 30.11.2025, Einbettkabinen auf Anfrage!

ab

1.599,-

RUNDREISE MAROKKO
Erleben Sie die Höhepunkte Marokkos: von den Königsstädten zur
Straße der Kasbahs und derWüste

03.02.-10.02.2026 A I 17.02.-24.02.2026 B I 10.03.-17.03.2026 C

Marokko ist ein faszinierendes Reiseland von großer landschaftlicher und kultureller
Vielfalt am Schnittpunkt der Kulturen. Endlose Wüsten und die mächtigen Gipfel
des Atlas formen die pittoreske Kulisse für mittelalterliche Berbersiedlungen und
blühende Oasen. Die prachtvollen Königsstädte Rabat, Meknès, Fès und Marrakech
locken mit dem Zauber dermaurischen Kultur und begeistern mit den geschäftigen
Souks, in denen das traditionelle Handwerk blüht.

Ein besonderer Höhepunkt ist der Besuch im Anima Garten von André Heller. Doch
Marokko bezaubert auch durch die Gastfreundschaft seiner Bewohner, die nach al-
ter arabischer Sitte hier besonders gepflegt wird.

Fotos: GTA

Tag 1 Salzburg - Marrakech

Tag 2 Marrakech - Casablanca - Rabat

Tag 3 Rabat - Meknès - Moulay Idriss - Volubilis - Fès

Tag 4 Fès

Tag 5 Fès - Erfoud

Tag 6 Tinerhir - Todra-Schlucht - Ouarzazate

Tag 7 Aït-Ben-Haddou - Tizi n‘Tichka Pass - Marrakech

Tag 8 Marrakech, Heimreise

Beratung & Buchung: ReiseCenter Mader-Kuoni
Steyr 07252-50505 | Linz/Leonding 0732-656511 | Marchtrenk 07243-50230 |
St. Valentin 07435-54333 | Kuoni ReisenWels 07242/66841

tips.at/leserreise

ab

1.399,-

REISE-INFOVORTRAG: 23.10., 16 UHR
OÖN Forum Promenaden Galerien Linz, Eintritt frei
• 15:30 Uhr: Einlass & Begrüßungsgetränk

Anmeldung erforderlich unter tips.at/leserreise


